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Foto l i n ks: Zu fah rt zu r B ioTech -
Farm in Ü p l in gen − dem n eu -
esten von d rei  B ioparks i n
D eu tsch l an d . D ie Au fn ah m e
stam m t vom 1 9. 4. 2009, a l s
Lobbyverbän de vor dem E in -
gan g ein e D em on stration p ro
Gen tech n ik abh ie l ten .

Aktu el l e I n form ation en ,
L in ks oder m eh r Zi ta te au f
der I n tern etsei te zu den
Stan dorten u n ter www.
b iotech -sei l sch aften .de.vu !

B al lu n gszentren u nd Knotenpu nkte:
D ie H och bu rgen der Sei l sch aften

í B ioparks in Gatersl eben
í AgroB ioTech n iku m i n Groß Lü sewitz
í Sch au garten Ü p l in gen
í Weitere H och bu rgen

I n d iesem Kap ite l :

Das sol l en si e au ch n i ch t. D en n d ie B ran ch e der Agro-Gen -
tech n ik l ebt von beidem : D en M i l l i on en an Steu ergeldern , d i e

m i t An trägen vol l er Lü gen ein gesackt werden − u n d der Au sbrei tu n g
gen tech n i sch verän derter Kon stru kte i n der Umwel t. Den n a l l e wi ssen :
So l ässt si ch der M ach tpoker am En de gewin n en . I st a l l es verseu ch t, i st
die D ebatte u m Gen tech n ikfreih ei t erl edig t. B i sl an g l ässt es si ch an d i e-
sen H och bu rgen n och rel ati v ru h ig arbei ten . N u r u n abh än g ige Akti -
vi stI n n en , m i tu n ter zu sam m en m i t l okal Aktiven , stem m en si ch gegen
die gu t bewach ten Areal e. Umwel tverbän de u n d -partei en zeigen si ch
sel ten oder gar n i ch t. D abei si n d d i ese fü r di e F rage der Gen tech n ik-
freih ei t von en tsch eiden der B edeu tu n g . Wer d ie Au sbrei tu n g von gv-
P fl an zen kon stru kten verh i n dern wi l l , darf d i e H och bu rgen n i ch t au ßen
vor l assen . D ie dort wach sen den P fl an zen tragen ri ch tig vi el e davon . . .

 I m N am en Gottes: I P K u nd 
d ie ersten B ioparks in Gatersleben

B egeben wi r u n s au f di e Rei se zu den Agro-Gen tech n ikh och bu rgen
dieses Lan des. N ich t, das n u r dort Felder zu fi n den si n d − i n den ver-
gan gen en Jah ren fan den si ch E in zel n e au ch an dern orts, vor a l l em m i t
M ON 81 0 im kom m erziel l en An bau , sol an ge er n och erl au bt war. Re-
g ion al e Sch werpu n kte en tstan den dort, wo si ch Agrarbetri ebe fü r d i ese

Tech n ik h aben fi n den oder kau fen l assen . D ie H och bu rgen der Agro-
Gen tech n ik , d i e h i er gem ein t si n d, h aben ein e an dere Son derstel l u n g :
H ier l i egen m eh rere Versu ch sfel der n eben Versu ch sl aboren , B ü rotrakten
von Lobbygru ppen , F i rm en u n d I n sti tu ten , m i tu n ter sogar B eh örden .
D as sch afft e i n e Kon zen tration der Akteu rI n n en , von deren d i rekter Kom -
m u n ikation u n d Kooperation das N etzwerk l ebt. Sol ch ei n Sch m elzti egel
der Sei l sch aften war u n d i st das Gel än de des I P K i n Gatersl eben . B ege-
ben wi r u n s au f ei n e Zei trei se i n di eses P rojekt, das sei t ü ber 1 0 Jah ren
Kn oten pu n kt der Agro-Gen tech n ikgefl ech te i st. Un sere erste Station au f
dem F l u g i n d i e Vergan gen h ei t i st der 29 . M ärz 2007 :

1

 Wi r l an den n eben
Gewäch sh äu sern − gan z fri sch erbau t. Kam eras u n d wich ti g gekl eidete
M en sch en steh en h eru m . D an n kom mt − i n vol l er M on tu r − ei n K i r-
ch en m an n u n d segn et d i e G l asfl äch en . Sol l en wi r l ach en? An dere ju beln ,
z. B. der B iopark Gatersl eben : „

“.
Wi r reiben u n s d i e Au gen? E in e Ki rch e, d i e i n d i e ökon om isch e N ach bes-
seru n g der Sch öpfu n g i nvesti ert? D as kan n doch woh l kau m sein . Un d
doch − es stim mt. Sogar n och m eh r. D er I m m obi l i en speku l an t GERO
AG, ein e k i rch en eigen e F i rm a, war I nvestor der Gen tech n ik l abore n ebst
B ü ros. Er h atte satte 35 M io. Eu ro gem ein sam m i t dem Lan d Sach sen -
An h al t i n den Au fbau des B ioparks Gatersl eben gesteckt − u n d dam i t
g l ei ch ei n e der wich ti gsten E in ri ch tu n gen i n Gefah r gebrach t, d i e d i e Viel -
fa l t jah rh u n derteal ter bäu erl i ch er Ku l tu r erh al ten sol l te: D ie Saatgu tban k
au f dem g l ei ch en Gel än de stan d fortan n eben der sakral en B astel stu be fü r
n eu es Leben u n d den später h i n zu kom m en den F rei l an dexperim en ten .
D ie Gesch ich te, wie es dazu kam , i st l an g u n d m u ss erzäh l t werden , u m
zu begrei fen , wie gen au dort, wo die Sortenviel fal t von Getreide- u n d H ü l -
sen frü ch ten au f D au er erh al ten werden sol l , e i n Zen tru m der Agro-Gen -
tech n ik en tstan d. 

Wi r l eben l än gst i n den
Jah ren , fü r d i e eu ph ori -
sch e Gen tech n ik lobbyi s-
tI n n en an gekü n dig t h at-
ten , dass d i e gesamte oder
zu m in dest der ü berwie-
gen de Tei l der Lan dwi rt-
sch aft m i t gv-P fl an zen ar-
bei ten wü rden . D er H im -
m el au f Erden war pro-
ph ezei t. Doch weder g i bt
es ü berh au pt gen tech n i -
sch e Kon stru kte, d i e statt
den Kassen der Kon zern e

i rgen dwel ch en M en sch en h el fen kön n ten n och i st der Trau m der Gen -
tech n ikerI n n en von ein er du rch design ten P fl an zen - u n d Tierwel t ü beral l
i n der Lan dsch aft wah r geworden . Gesch ei tert i st er am P rotest u n d an
der feh l en den Ju bel stim m u n g fü r gekau fte Wissen sch aftl erI n n en , profi t-
gei l e Un tern eh m en u n d sterben de bäu erl i ch e Lan dwi rtsch aft. Was Kon -
zern e, Forsch erI n n en u n d Lobbyi stI n n en sei t Jah rzeh n ten h erbei seh n en ,
predigen u n d an kü n digen , b l i eb Lan dwi rtI n n en u n d Verbrau ch erI n n en
bi sl an g zu großen Tei l en erspart. Gan z im Gegen tei l : Öffen tl i ch er P rotest
u n d vor a l l em zah l reich e d i rekte Aktion en h aben das Au sbrin gen von
gen tech n i sch verän derten P fl an zen i n d i e Lan dsch aft au f gan z wen ige
Stan dorte begren zt. D ort h aben si ch d i e P rotagon i stI n n en i n wah ren
H och bu rgen versch an zt: Wach sch ü tzer, B ewegu n gsm elder, Gän se,
H u n de u n d F l u tl i ch t si ch ern Au ssaat, H eranwach sen u n d Ern te der P fl an -
zen . Was si e n i ch t verh i n dern , si n d Au skreu zu n g u n d Förderm i ttel betru g .
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2 Zei tta fel zu r Gesch ich te des I P K:
www. ipk-gatersl eben .de/I n tern et/
I n frastru ktu r/I n sti tu t/Gesch ich te/
U eberb l ick

3 An dreas Bau er ( 2007) : Gen ban k
Gatersl eben : Gen tech n ik oder ge-
n etisch e Ressou rcen?" ( S. 4)

4 D er h eu tige N am e „ Leibn iz- I n sti tu t
fü r P fl an zen gen etik u n d Ku l tu rpfl an -
zen forsch u n g“ g i l t se i t 2006.

5 Sp iegel 41 /2008 ( S. 94) . Weitere
I n form ation en i n U mwel tin sti tu t
Mü n ch en ( 2008 ) : „ Gen tech n ik-Ver-
fl ech tu n gen i n Sach sen -An h a l t“.

6 Berich te au f www.gen dreck-
weg .de, sei t 2009: www.
freiwi l l ige-fel dbefreiu n gen .de

7 www. bu sin ess-wissen .de/
n ach rich ten /artikel /m i l l ion en fiasko-
bei -ki rch en fi rm en -b istu m -
m agdebu rg-l iqu id iert-gero-
gru ppe. h tm l ?ref= rss

8 www. stan dortreg ister.de ( Akten zei -
ch en 6786-01 -01 83 ) . BASF betrieb
m eh rere Fe l der, u m d ie Am fl ora-
Kartoffel u n ter dem D eckm an tel von
Forsch u n gsfel dern zu verm eh ren fü r
ein e kom m erzie l l e N u tzu n g .

9 www. stan dortreg ister.de
1 0 Sp iegel 41 /2008 ( S. 94)
1 1 An dreas Bau er ( 2007) : Gen ban k

Gatersl eben : Gen tech n ik oder ge-
n etisch e Ressou rcen?“ ( S. 4)

1 2 Mitte l deu tsch e Zei tu n g am
3. 7. 2009 u n d Sp iegel 41 /2008
( S. 94)

1 3 www. projektwerksta tt.de/gen /
fi l z/sp iegel 08_41 l eerel abore. pdf

1 4 www. m z-web.de/artikel ?
id= 1 2466251 50700

I n u n d u m das I P K en twickel te si ch ei n bem erken swerter F i l z von Lobby-
gru ppen , n eu en Gen tech n ikfi rm en u n d Aktivi täten der g roßen Kon zern e.
Es war di e erste große Sei l sch aft der prakti sch en Gen tech n ikanwen du n g ,
gefü ttert m i t Forsch u n gsm i l l i on en au s Töpfen der B u n desm in i steri en u n d
des Lan des Sach sen -An h al t, i n dem ü ber etl i ch e Jah re der FD P ler H orst
Reh berger Wi rtsch aftsm in i ster u n d der spätere Ch ef-Lobbyi st Uwe
Sch rader sein Referen t war. „

“.
1 0

 Jäh rl i ch
erh äl t das I P K ein e Gru n dfin an zieru n g , im Jah r 2005 bei sp i el swei se
23 , 5 M io. € vom Lan d u n d 3 , 4 M io € von der EU. Fü r P rojekte fl ossen
im g l ei ch en Zei trau m ü ber 3 , 6 M io. € Förderu n g vom B M B F, 0 , 6 M io. €
der D eu tsch en Forsch u n gsgem ein sch aft (D FG) , 262 . 000 € vom Lan d
u n d 305 . 000 € von der EU.

1 1

 D er beh au pteten Wi rtsch aftsförderu n g
oder dem Sich ern von Arbei tsp l ätzen d ien ten d ie Gefäl l i gkei ten fü r di e
Gen tech n ik kau m , vi elm eh r wu rden die m i t 1 3 M io. € geförderten B io-
tech n olog ieprojekte u n d der gesamte B iopark Gatersl eben (B G I ) zu m
„ “ m i t 5 M io. € Sch u lden : „

“.
1 2

Aber erstm al di e En twarn u n g fü r a l l e,
di e trotz sol ch er H iobsbotsch aften got-
tesg l äu b ig b l eiben wol l en : Gott h atte
ein E in seh en u n d der I m m obi l i en spe-
ku l an t GERO AG sch l idderte i n den
B an krott geh en . D en B iopark m i tsamt
sein en F i rm en u n d Fel dern l i eß er l ei -
der u n beh el l i g t . . .
D er B l i ck zu rü ck fü h rt i n dü stere Zei -
ten . D er Vorl äu fer des h eu ti gen I P K
en tstan d u n ter den N ation al sozi al i sten .
1 943 sch u fen si e n ah e Wien das Kai -
ser-Wi l h elm - I n sti tu t fü r Ku l tu rpfl an zen -
forsch u n g .

2

 1 945 erfolg te der N eu au f-
bau im sach sen -an h al ti n i sch en Gaters-

l eben , ei n Jah r später ü bern ah m die Un iversi tät H al l e das I n sti tu t. 1 991
wu rde es a l s Fol ge des E in igu n gsvertrages m i t n eu em N am en verseh en
u n d später i n ei n e Sti ftu n g u m gewan del t.

3

 R i ch tig Fah rt n ah m das I P K
aber erst u m die Jah rtau sen dwen de au f. Gen tech n ik u n d d ie vorh er i n
B rau n sch weig an sässige Saatgu tban k rü ckten i n den M i ttelpu n kt der Tä-
tigkei ten . Ab 1 998 l ei tete der B iotech n ologe P rof. Uwe Son n ewald di e
Abtei l u n g M oleku l are Zel l b iol og ie, im g l ei ch en Jah r fo lg te d i e Grü n du n g
der ersten l u pen rein en Gen tech n ikfi rm a: Su n Gen e, h eu te ei n e Toch ter
der BASF. Zwei Jah re später en tstan d das n äch ste Un tern eh m en di eser
Art, N ovopl an t. N eben ein an der wu rden zwei B ereich e au sgebau t, d i e
si ch eigen tl i ch au ssch l i eßen : D i e Saatgu tban k, d i e vorh an den e Sam en -
vi el fal t du rch Verm eh ru n g u n d E in l ageru n g i n Sorten rein h ei t zu erh al ten
versu ch t − u n d di e Gen tech n ik , d i e du rch F rei setzu n g m an ipu l i erter
P fl an zen gen au d iese Sorten rein h ei t i n Gefah r brach te. I m I P K Gatersl e-
ben jedoch sol l ten si e zu N ach barn werden . D aran en tzü n dete si ch P ro-
test. D as I P K war ei n ph asenweise h eftig u m stri tten er Stan dort deu tsch er
Gentech n ik . D as war eh er ei n e Au sn ah m e, den n an son sten redu zierte
si ch d i e Kri ti k , wen n si e ü berh au pt au s den b i l du n gsbü rgerl i ch en Sch ich -
ten der M etropol en h erau skam , au f d i e Sch el te der F i rm a M on san to u n d
deren P rodu kt M ON 81 0. Al l erdin gs kon n ten sel bst ü ber 30. 000 Un ter-
sch ri ften u n d E inwen du n gen di e Gen tech n ik i n Gatersl eben n i ch t verh in -
dern . I m Gegen tei l : D as BVL forderte d i e vi el ä l tere Saatgu tban k au f, au s-
zu weich en , dam i t d i e Gen tech n ik u n gestört an gewan dt werden kön n e.

4

N eben Kon zern en , Lobbyi sten u n d den verfi l zten B eh örden betei l i g te
si ch d i e kath ol i sch e Ki rch e l an ge Zei t ü ber di e k i rch en eigen e F i rm a
GER O daran , ei n en B iopark au fzu bau en u n d zwei eigen e F i rm en am
Gelän de zu betreiben : Fu tu ra u n d B GI B iopark.

5

 E rst im Apri l 2008 be-
en dete ei n e beh erzte Aktion von freiwi l l i gen FeldbefreierI n n en den Gen -
tech n ikan bau i n Gatersl eben .

6

 Sei tdem h errsch te ü berwiegen d R u h e i n
der Lan dsch aft u m Gatersl eben , d i e k i rch l i ch e I m m obi l i en fi rm a g in g so-
gar ban krott.

7

 H i n ter M au ern u n d G l as jedoch wi rd wei ter experim en tiert.
D ie F i rm a BASF m eldete fü r 2009 n och ei n en , den vorerst l etzten F rei -
l an dversu ch an − m i t Kartoffel n .

8

 Am 7 . Septem ber des g l ei ch en Jah res
u n terzeich n eten VertreterI n n en der I P K- u n d der n eu eren B ioTech Farm -
Sei l sch aften ei n en Vertrag , der ei n e Verl ageru n g der F rei l an dversu ch e
zu m n eu en Stan dort n ach Üp l i n gen vorsieh t.

9

Foto: D ie Segn u n g des Gen tech l a -
bors i n Gatersl eben . Berich t au ch
au f: www. b iotech n ol og ie.de/B I O/
N avigation /D E /H in tergru n d/
th em en dossiers,d id= 84690. h tm l
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1 5 www. ipk-gatersl eben .de/I n tern et/
Veran sta l tu n gen /Tagu n gen /
I P K_TOT_2009_72dp i . pdf

1 6 Agrarh eu te vom 1 8 . 2. 2009:
h ttp : //agrarh eu te.com /
?red id= 2901 60

1 7 www. ipk-gatersl eben .de/
I n tern et/Forsch u n g/Gen ban k

D ie Tage der offen en Tü r im I P K oder speziel l i n den B ioparks zeig ten d ie
pol i ti sch e Au sri ch tu n g . D i e Agro-Gen tech n ik sp iel te regelm äß ig ei n e h e-
rau sragen de, wen n n i ch t di e en tsch eiden de Rol l e. I m Vordergru n d stan d
wen iger d i e I n form ation , n och sel ten er di e Tran sparen z. H ier h errsch en
die ü b l i ch e I deolog ie u n d Polem ik . Gen tech n ik sei e i n Sp iel m i t Ch rom o-
som en , a l l es wäre l ei ch t u n d l ocker . . . B esu ch erI n n en beri ch teten von ei -
n er „

“. D ie Ursprü n ge i n der N a-
zi zei t h i n gegen wu rden sti l l bei sei te gel assen oder u n kri ti sch geseh en .

D as I P K war im m er fest m i t den großen Kon zern en der Agro-Gen tech n ik
verban del t. BASF u n d I P K grü n deten h i er i h re zu n äch st gem ein sam e F i r-
m a Su n Gen e, di e später kom plett von BASF ü bern om m en wu rde, aber
i h ren Si tz au f dem I P K-Gelän de beh iel t. Si e war ei n e von vi el en Kl ein fi r-
m en , d i e wie P i l ze au s dem B oden wu ch sen , aber sch n el l au ch wieder
versch wan den , wen n d ie staatl i ch en Förderm i ttel au sb l i eben u n d kein
,Großer' zu m Au fkau f berei t war. Sowoh l von den Fel dern h er a l s au ch
von gem ein sam en P rojekten u n d von den M i tg l i edern i n versch ieden en
I P K-Grem ien h er i st d i e Gen tech n ikszen e au s Gatersl eben besten s m i t
dem Großkon zern en der Agrogen tech n ik ver-
fl och ten . 2009 began n en I P K u n d B ayer ei n
Join t Ven tu re zu r En twick l u n g von gv-Raps:

1 6

„

“

Das Veru rsach erprinzip steht Kopf: 
GVO-B eete d i rekt n eben Saatgu tbank!
D en trau rigen H öh epu n kt rü cksich tsl oser An -
pfl an zu n gen m i t gv-Sorten b i l deten zwei Fel der
i n u n m i ttel barer N äh e zu den Verm eh ru n gs-
fl äch en der au f dem Gel än de beh eim ateten Saatgu tban k. D i e i st im m er-
h i n d i e Größte i n D eu tsch l an d:

1 7

 „

“ Obwoh l
au ch Getreide u n d H ü l sen frü ch te i n di eser Saatgu tban k erh al ten , d . h . im -
m er wieder au sgepfl an zt u n d m ög l i ch st sorten rein geern tet werden m ü s-
sen , wu rde zu n äch st m i t gen tech n i sch verän derten Erbsen , dan n m i t
Weizen experim en tiert. Am sen sibel sten Ort, der i n D eu tsch l an d ü ber-
h au pt den kbar war, wu rde m i t der Gefah r von Au skreu zu n g gespiel t. Wa-
ren d ie h i er ag ieren den Wissen sch aftl erI n n en so u n au fm erksam oder
kal tsch n äu zig , dass i h n en d ie Gefah r g l ei ch gü l ti g war? Oder war es
sch l im m er: N äm l i ch dass di e An pfl an zu n gen absich tl i ch n eben di e Saat-
gu tban kfl äch en gel egt wu rden , u m die Au skreu zu n g u n d dam i t das En de
der Gen tech n ikfreih ei t beim Saatgu t zu besch l eu n igen? D iese F rage l ässt
si ch n i ch t absch l i eßen d k l ären − aber Gatersl eben war u n d i st kein E in -
zel fal l . D ie System atik erregte den Verdach t, dass Veru n rein igu n gen so-
gar gewol l t oder zu m in dest b i l l i gen d i n Kau f gen om m en wu rden .
B eide Felder, a l so das m i t Erbsen u n d das m i t Weizen , m u ssten vor i h rer
An lage vom BVL gen eh m igt werden − was g l attg in g u n d bei der
1 00% igen Gen eh m igu n gsqu ote d i eser B eh örde au ch kein e Überra-
sch u n g war. Zu dem m u sste di e verm ein tl i ch u n abh än g ige Experten kom -
m ission ZKB S ü ber d i e Felder en tsch eiden . S ie befan d: Un gefäh rl i ch .

Foto: B l ick i n d ie
Gewäch sh äu ser des B ioparks. 
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1 9 www. pressrel a tion s.de/n ew/
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?r= 271 78 7

20 www. fr-on l in e.de/in _u n d_
au sl an d/wirtsch aft/aktu el l /
?em _cn t= 1 098236&

21 Absen der: D r. H . -J. B u h k. Zi ta t i n :
www. projektwerksta tt.de/gen /
fi l z/boerde/gatersl eben brosch . pdf

22 F reisetzu n gsan trag vom
1 0. 4. 2006 ( S. 1 0)

D och so gan z sch ien en di e gen tech n ikfreu n dl i ch en B eh örden das woh l
selbst n i ch t zu g l au ben . Al s 2007 das Erbsen feld au sgesät wu rde, war au f
der B iosi ch erh ei ts-P ropagan dap l attform zu l esen , dass „

“ wü rde.
1 8

 S i ch tbar sch rän kte
der Gen tech n ikversu ch d ie Saatgu tban k ein − das Veru rsach erprin zip
stan d au f dem Kopf. D as steigerte si ch beim Weizenversu ch . Au ch der
wu rde du rch gewu n ken , d . h . d i e ZKB S befan d ein Fel d m i t gv-Weizen
n eben Saatgu tban k eben so u n prob lem ati sch wie das BVL. D och d iesm al
m ach te das BVL ein en ü berrasch en den Vorsch l ag : Es sch l u g der Saat-
gu tban k vor, den Si tz zu verl egen . D iesel be B eh örde, d i e ei n gv-Feld
n eben ein er Saatgu tban k gen eh m igte, em pfah l dan n der Saatgu tban k
den Um zu g !

I rgendwan n h ackt's au s: Eskalation am gv-Weizenfeld
M i t dem gv-Weizen feld beh erbergte Gatersl eben ei n es der u m käm pftes-
ten Versu ch sfelder i n D eu tsch l an d. D as Feld stan d b i s Apri l 2008 au f
dem Gel än de des I P K u n d wu rde dan n , n ach dem B eh örden u n d I P K die
gv-Au ssaat Jah re l an g trotz vi el er P roteste, B eden ken u n d Verstöße ge-
gen Si ch erh ei tsau fl age deckten , von sech s en tsch lossen en Gen tech n ik-
aktivi stI n n en u m geh ackt.
D iesem Weizen waren Gen e au s Ackerboh n e u n d Gerste ei n gefü gt wor-
den , u m den P rotei n geh al t zu erh öh en . Au ßerdem en th iel t der Weizen
Resi sten zgen e gegen An tib ioti ka u n d gegen das Pesti zid „ “, später
u m ben an n t zu „ “, der F i rm a BAYER . D ie Kom bin ation dieser
M erkm ale, aber vor a l l en D in gen d ie N äh e zu den Erh al tu n gsfl äch en der
Gen ban k, waren es, d i e ei n en Stu rm der En trü stu n g u n d E i nwen du n gen
von P ri vatperson en , Verbän den , Wi ssen sch aftl erI n n en , Zü ch tern , Ärzten
u n d Verarbei tern h ervorri efen . D ie Gatersl eben er Gen ban k i st m i t ca.
28 . 000 Akzession en a l l ei n vom Weizen d ie wich tigste Erh al tu n gsstel l e
fü r d i ese P fl an ze wel twei t. N ich tsdestotrotz wu rde der Versu ch gen eh m igt
− u n d, wie besch rieben , kal tsch n äu zig der davon betroffen en Gen ban k
ein Um zu g em pfoh len . Wie au f deu tsch en Gen tech n ikfeldern m i t S i ch er-
h ei tsau fl agen u m gegan gen wi rd (si eh e au ch Kapi tel X) , zeig te der Um -
gan g m i t der M an tel saat. D eren An l age war im F rei setzu n gsan trag be-
n an n t u n d a l s Gen eh m igu n gsau fl age vorgesch ri eben . Si e sol l te au s
„ “ besteh en . D am i t sol l te „

“
22

 Wie ei n em späteren Sch reiben des I P K-Anwal tes H orst
Reh berger vom 1 8 . 2 . 2009 zu en tn eh m en i st erfolg te „

“ Dam i t war der Weizen bei An l age der M an tel saat sch on
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23 Sch reiben vom 2. 7. 2009, 
Az. 678 6-01 -01 78

24 Zi ta te u n d I n form ation en des vor-
h erigen Absatzes au s der B rosch ü -
re „ R isiken u n d N ebenwirku n gen“,
Ma i 201 0

ziem l i ch h och gewach sen u n d stan d ku rz vor der B l ü te. B ei e i n er derart
späten Au ssaat, i n sbeson dere im zwei ten Versu ch sjah r, kon n te di e P h ace-
l i a kei n erl ei Fu n ktion m eh r a l s M an tel saat h aben . Das beim Lan desver-
wal tu n gsamt an gestrebte Ordn u n gswidrigkei tsverfah ren wu rde jedoch
abgeleh n t m i t der B egrü n du n g , dass di e Au fl agen des Gen eh m igu n gsbe-
sch eids kein e Vorgabe zu m Au ssaatterm in der P h acel i a m ach ten .

23

 D i e
Abl eh n u n g u n tersch rieb D r. Röl l i ch , der au ch fü r d i e Kon trol l e des F rei -
setzu n gsversu ch s zu stän dig war. I n ei n er persön l i ch en M i ttei l u n g von D r.
Röl l i ch an Rech tsanwäl ti n Katri n B rockm an n tei l te er m i t, dass er das Vor-
h an den sein der P h acel i a-M an tel saat n i e ü berprü ft h abe, da er P h acel i a
al s M an tel saat g ru n dsätzl i ch fü r u n geeign et h al te. E i n e Sich erh ei tsau f-
l age, d i e ei n e M an tel saat vorsch reibt, i st egal , wen n d ie vi el zu späte Au s-
saat m i t e i n er oh n eh in u n geeign eten P fl an zen art erfolg t?
D u bios g in g es au ch bei der F i n an zieru n g des Fel dversu ch es zu . D ie
Akten des Gen eh m igu n gsvorgan gs, der Fördergeldbean tragu n g beim
Ku l tu sm in i steri u m u n d des Zivi l verfah ren s gegen d ie sech s Feldbe-
freierI n n en erweckten den An sch ein , dass h i er öffen tl i ch e Förderm i ttel
ben u tzt wu rden , u m pri vate Zü ch tu n g voran zu treiben . Vor a l l em die
N ordsaatzu ch t Gm bH wu rde zu m N u tzn ießer h oh er Fördersu m m en , d i e
das I P K erh iel t fü r Lei stu n gen , d i e tatsäch l i ch aber von der N ordsaat
du rch gefü h rt wu rden . D essen zu l ei sten der, fi n an ziel l er oder m ateriel l er
Antei l wu rde im Förderan trag m i t N u l l bezi ffert. D er Förderu n gsbesch eid
en th iel t dazu kein e Au fl age, obwoh l d i e Sorten kreu zu n gen von der N ord-
saat au f agron om isch e E igen sch aften h i n geprü ft werden sol l ten . D ies
roch von B eg in n an n ach Sorten zu ch t. I m Text des An trages fan d si ch zu -
dem di e B em erku n g „

“ P rofi te fü r di e I n du stri e, doch der
Geldein satz kam vom Steu erzah l er! Fü r di e zah l en de Lan desreg ieru n g
dü rfte das aber sogar der Zweck gewesen sei n . Si e ag ierte stets a l s P ropa-
gan di st der Agro-Gen tech n ik , u n ter an derem m i t der verh arm losen den
B eh au ptu n g , dass bei Selbstbefru ch tern wie Weizen kein Pol l en fl u g vor-
käm e u n d dah er kein e „

“ n ötig wären . D ie Au ssage
i st fa l sch : Au ch bei sel bstbestäu ben den P fl an zen kom mt es zu r F rem dbe-
fru ch tu n g , wei l e i n k l ein er Tei l der Pol l en i n d i e Umwel t gel an gt u n d dan n
an dere P fl an zen befru ch ten kan n .
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25 Sp iegel 41 /2008 ( S. 94) . Weitere
I n form ation en i n U mwel tin sti tu t
Mü n ch en ( 2008 ) : „ Gen tech n ik-Ver-
fl ech tu n gen i n Sach sen -An h a l t“.

26 www. stan dortreg ister.de ( Akten -
zeich en 678 6-01 -01 83 ) . BASF be-
trieb m eh rere Fe l der, u m d ie Am fl o-
ra -Kartoffel u n ter dem D eckm an tel
von Forsch u n gsfel dern zu verm eh -
ren fü r e in e kom m erzie l l e N u tzu n g .

27 B rosch ü re „ D ie Zu ku n ft b rau ch t
I deen“, h erau sgegeben vom Green
Gate Gatersl eben , 2008 , Sei te 3 ,
www.green -gate-gatersl eben .com

28 D own l oad ü ber www.
projektwerkstatt.de/gen /fi l z/
boerde/gatersl eben brosch . pdf

29 h ttp : //u mwel tin sti tu t.org/
down l oad/gatersl eben _
h in terg ru n d . pdf

Wh o is wh o . . . ru nd u m I P K u nd Gatersleben
Ein e gan ze Reih e wich ti ger Partei fu n ktion ärI n n en setzte si ch fü r d i e Agro-
Gen tech n ik i n Sach sen -An h al t e i n . Zen tral war d i e Rol l e der FD P. Au s
Saarbrü cken war H orst Reh berger i n s Lan d gekom m en , u m profi tträch ti -
gen B ran ch en B ein e zu m ach en . An getri eben wu rde er von sein er „

“, wie
er i n sein er B iograph ie „ “ besch rieb. Al s P l attform wu rde u n ter
an derem der Lobbyverban d I n n oP lan ta gegrü n det − m i t S i tz i n Gatersl e-
ben . Sei n Grü n du n gsvorsi tzen der, Th om as Leim bach , i st h eu te Ch ef des
Lan desverwal tu n gsamtes, d . h . der B eh örde, d i e − eigen tl i ch − d i e P ra-
xi s der Gen tech n ik kon trol l i eren sol l .
Zen tral e Person beim Au fpäppeln der g rü n en Gen tech n ik wu rde a l lm äh -
l i ch Uwe Sch rader, u n ter Reh berger Referen t im Wi rtsch aftsm in i steri u m
u n d sch on 1 999 a l s „ “ beim M agdebu rger Un tern eh m en tti m i t
der En twick l u n g ei n es Kon zepts zu r An ku rbel u n g der Gen tech n ik be-
fasst. D ieses m ü n dete i n ei n e m i l l i on en sch were Förderu n g „ “.
D am al s h atte Uwe Sch rader n och kein e Kreide gefressen , son dern be-
zeich n ete di e g rü n e Gen tech n ik a l s das, was si e au ch i st: E i n e profi tträch -
tige Sparte der Ch em iebran ch e. Der Absatz von Spri tzm i ttel n wü rde stark
steigen , progn osti zi erte u n d freu te si ch Uwe Sch rader:

25

 

“

Uwe Sch rader b l i eb den B ioparks im I P K n ach 2006 al s FD P -Lan dtags-
abgeordn eter treu , wäh ren d Reh berger a l s Anwal t h al f. I h n en gel an g die
E in b in du n g ei n er Viel zah l von Kon zern - u n d B eh ördenvertreterI n n en . I m
wissen sch aftl i ch en B ei rat des I P K si tzt Th om as Kü h n e vom JKI , im Gen -
ban k-B ei rat sein Kol l ege P rof. F ran k Ordon . Kü h n e i st au ch im Vorstan d
von I n n oP l an ta akti v, der im I P K u n tergebrach ten Lobbyorgan i sation . I m
Sti ftu n gsrat si n d d ie M in i steri en di rekt vertreten : Joach im Welz, Th om as
Rei tm an n (Ku l tu sm in i steri u m ) , M arti n Köh ler u n d Jü rgen Roem er-
M äh ler (beide B M ELV) . Offen si ch tbare Aktivi täten extern er Kon zern e
waren trotz der Verfl ech tu n gen eh er sel ten . N u r d i e BASF P l an t Scien ce
pfl an zte m eh rfach Kartoffel n am I P K an ,

26

 i h r Vize-P räsiden t Ral f-M ich ael
Sch m idt si tzt im Wissen sch aftl i ch en B ei rat des I P K. Jen s Lerch l ,
Gesch äftsfü h rer der am I P K an sässigen F i rm a Su n Gen e u n d Sprech er
des „ “, e i n er Stan d-
orti n i ti ati ve a l l er i n Gatersl eben an sässigen B iotech n olog iefi rm en ein -
sch l i eß l i ch des I P Ks, brach te d i e gesamte Si tu ation treffen d au f den
P u n kt: „

“
27



1 08 ê ê ë   H och bu rg en u n d Kn oten pu n kte Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. VI I1 08 ê ê ë   H och bu rg en u n d Kn oten pu n kte Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. VI I

30 B iogra fisch e D aten von www.
b io l og ie. u n i -erl an gen .de/bc/
b iocu s. h tm l

31 www. tran sgen .de/wissen /
d isku rs/483 .doku. h tm l

32 h ttp : //devel op. servicesi te.de/
akdw//in dex. ph p?option= com _
conten t&task= view&id= 1 28 . Wei-
tere b iogra fisch e D aten : www.
f1 000b iol ogy.com /abou t/
b iography/7253808282961 1 7

33 www. ipk-gatersl eben .de/I n tern et/
Veran sta l tu n gen /Tagu n gen /I P K_
TOT_2009_72dp i . pdf

34 www. startu pb iotech .de
35 www. m z-web.de/servl et/

Con ten tServer?pagen am e= ksta/
page&atype= ksArtikel &a id=
1 246046562955

36 www.gen tech . p rojektwerksta tt.de/
in dex. ph p/MediaWiki : Lu esewitz

.

E in e beson dere Rol l e sp iel te P rof. Uwe Son n ewald.
30

 Sei t 1 992 im I P K,
l ei tete er ab 1 998 di e Abtei l u n g fü r m ol eku l are Zel l b iolog ie. Un ein ge-
sch rän kt warb er fü r di e Gen tech n ik − ei n fach a l l es werde besser: „

“
31

 Zei tg l ei ch m i t der
Übern ah m e der Abtei l u n gsl ei tu n g grü n dete Son n ewald zu sam m en m i t
BASF die F i rm a Su n Gen e − Forsch u n g u n d Kon zern e waren d i rekt ver-
bu n den . Ab 1 996 saß er i n der ZKB S, d . h . er begu tach tete d i e eigen en
P rojekte u n d d ie der Kol l eg I n n en i n den Gen tech n ik-Sei l sch aften . D as
setzte er fort, a l s er 2004 an d ie Un i Erl an gen wech sel te, u n d von dort d i e
Forsch u n gen an tran sgen er Gerste zu sam m en m i t dem G ießen er P rof.
Karl -H ein z Kogel voran tri eb.

Joach im Sch iem an n , staatl i ch er Gren zwertforsch er u n d Viel fach -Fu n ktio-
n är i n den Gen tech n ik-Sei l sch aften , arbei tete sel bst vi el e Jah re im I P K
u n d wech sel te dan n zu r B u n desfach an stal t JKI , wo er sel bst m i t Gen tech -
n ik experim en ti eren u n d g l ei ch zei ti g an den Gen eh m igu n gsan trägen be-
raten d m i twi rken kon n te. Ob fü rs AgroB ioTech n iku m oder fü rs I P K −
Sch iem an n en gag ierte si ch stets fü r den Au sbau der Agro-Gen tech n ik .
2009 trat er a l s H au ptredn er beim Tag der offen en Tü r am B iopark i n
Gatersl eben au f (m eh r zu Sch iem an n au f S. 43 ) .

Evel i n e N ettl au päppel te a l s Gesch äftsfü h rerin der reg ion al en Wi rtsch afts-
förderu n gsagen tu r d i e Gen tech n iksch m iede i n Gatersl eben h och . Dabei
versch affte si e si ch au ch sel bst ei n en gu ten Posten − a l s Gesch äftsfü h re-
ri n des Grü n derzen tru m s fü r B iotech n olog ie.

34

 D am i t n i ch t gen u g : N ett-
l au i st au ch Sch atzm ei sterin des Lobbyverban des I n n oP l an ta e.V. − d i e
Frau fü r Geldfragen im Gatersl eben er Gefl ech t.
Fü r d i e E i n bettu n g des I P K i n di e deu tsch en Gen tech n ik-Sei l sch aften i st
bedeu ten d, dass der Lobbyverban d I n n oP lan ta h i er sein en Si tz h at. N i r-
gen dwo si n d di e D räh te zwi sch en Lobbyi stI n n en , Kon zern en , i h ren Toch -
teru n tern eh m en u n d versch ieden en Kl ein stfi rm en , staatl i ch en B eh örden
u n d sogen an n ter Wissen sch aft so i n ten siv u n d di ch t wie i n Gebäu den
u n d au f den Versu ch sfeldern i n Gatersl eben . Zu m al vi el e Wege zu wei te-
ren Gen tech n ik i n sti tu ti on en n i ch t wei t si n d. B örde u n d an gren zen de F l ä-
ch en si n d d ie H au ptreg ion deu tsch er Agrogen tech n ik . Von Gatersl eben
bi s Qu edl i n bu rg (Si tz des JKI ) , D rei l eben (KWS-E in ri ch tu n gen ) u n d
Üpl i n gen (B ioTech Farm ) si n d es n u r wen ige Au tom in u ten . Zwisch en der
B ioTech Farm u n d den Gen tech n ikerI n n en au s Gatersl eben wu rde am
7 . 9 . 2009

35

 e i n Vertrag gesch lossen , d i e g rößeren F l äch en i n Üpl i n gen
zu kü nfti g fü r F rei l an dversu ch e zu n u tzen − u n d u m gekeh rt d i e gu t au s-
gestatteten Gewäch sh äu ser u n d Labore am I P K den Gen bastl erI n n en au s
Üpl i n gen zu r Verfü gu n g zu stel l en .

Der zweite Streich : Un i Rostock u nd das
AgroB ioTech n iku m in Groß Lü sewitz
Wei ter im N orden en tstan d ein ige Jah re n ach dem B iopark von Gatersl e-
ben d ie n äch ste H och bu rg der Agro-Gen tech n ik . Offi zi el l i st es ei n rein es
Grü n derzen tru m speziel l fü r d i ese Anwen du n gen . Tatsäch l i ch aber resi -
dieren h i er eh er m erkwü rdige Verein e u n d Tarn fi rm en vor a l l em au s u n i -
versi tären Krei sen , i n d i e h i n ein g roße M en gen staatl i ch er Gelder m eh r-
fach u m gel ei tet werden . D er Verdach t l i eg t n ah e, dass h i er m i t der ri skan -
ten Tech n olog ie gespiel t wi rd, u m P rivatkon ten zu fü l l en u n d P ropagan -
da fü r di e Gen tech n ik zu m ach en . D i e Experim en te m ach en ü berwie-
gen d wen ig Si n n . D ie teu ren Labore steh en zu gu ten Tei l en l eer. D afü r
si n d d ie Felder beson ders u m käm pft. 2007 sch ei terte ei n B esetzu n gsver-
su ch

36

 n u r kn app, brach te aber das AgroB ioTech n iku m i n di e Sch l agzei -
l en . 2009 , a l s Un i -Genforsch erI n n en au s D eu tsch l an d im m er m eh r Fel -
der au s An gst vor Gen tech n ikgegn erI n n en h i erh in verl egten , wu rden d ie
D örfer Groß Lü sewi tz m i t den Gebäu den u n d Sager-
h eide a l s Stan dort der Versu ch sfelder zu r stän digen
Qu el l e von Sch l agzei l en : Fel dbesetzu n g u n d Räu -
m u n g , m eh rere Feldbefreiu n gen u n d i n ten sive Au sei -
n an dersetzu n gen ru n d u m di e Felder. Von diesem Wi -
derstan d i st wen igsten s ei n b i ssch en Erfreu l i ch es zu beri ch ten . D en n i n -
zwisch en h at si ch das i n ten sive B em ü h en von Aktivi stI n n en ein wen ig ge-
l oh n t, d i e sei t 2007 m i t Fel dbesetzu n gen u n d − u n bekan n terweise −
Feldbefreiu n gen von si ch reden m ach ten , g l ei ch zei ti g aber au ch im m er
wieder m i t I n foveran stal tu n gen , M ah nwach en u n d an deren Aktion en vor
Ort präsen t waren . Zu sam m en m i t der besteh en den B ü rgerI n n en - I n i ti ati -
ve u n d P rotesten E in zeln er rei ch te das, u m vor Ort ei n e deu tl i ch e Ab leh -
n u n g zu erzeu gen . D er Gem ein derat von Th u len dorf, zu dem der Ort

Abb. H au ptvortrag beim Tag der
offen en Tü r am 6. 6. 2009 du rch
Joach im Sch iem an n

33
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37 E xtra-Sei te zu m AgroB ioTech n i -
ku m : www.aggrob iotech n iku m .
de.vu

38 www. sch au garten -u ep l in gen .de
39 www. sch au garten -u ep l in gen .de/

de/ih r-besu ch -im -sch au garten /
29. h tm l ?cm sD L= 57d4d1 678 71 1 47
ae7421 74c6a3575c1 0

40 www. u n tern eh m en -reg ion .de/
de/292. ph p

41 www. b iotech fa rm .de
42 www.vol ksstim m e.de/vsm /

n ach rich ten /wirtsch aft_u n d_
boerse/?em _cn t= 1 094428

43 www. tran sgen .de/wissen /
ka l en der/951 .doku. h tm l

Sagerh eide m i t den Versu ch sfeldern geh ört, voti erte 2009 ei n stim m ig
gegen die Gen tech n ikfelder. I n der N ach barsch aft h än gen P rotesttran spa-
ren te i n den Gärten u n d an H äu sern . D ie B ü rgerm eisterin passt au f, dass
kein e gem ein dl i ch en Wege fü r Aktivi täten im Rah m en der Gen tech n ikan -
wen du n g gen u tzt werden . 201 0 besch loss der Gem ein derat sogar pro-
ph yl akti sch , dass Gem ein degru n dstü cke fü r gen tech n ikkri ti sch e Veran -
stal tu n gen zu Verfü gu n g stän den . D as war n i ch t von Anfan g so, son dern
war ei n Resu l tat der i n ten siven Au fkl äru n gsarbei t u n d der d i rekten Aktio-
n en . E in m al i g , fast sen sation el l ersch ien , dass ei n Fu n ktion är ei n er Um -
wel t-N GO m i t vor Ort akti v war u n d gar kei n e B erü h ru n gsän gste m i t Ak-
ti vi stI n n en h atte. D er Gen tech n ikreferen t des B UN D -Lan desverban des
betei l i g te si ch im m er wieder sel bst vor Ort − ei n e an gen eh m e Au sn ah m e
in der an son sten tri sten Apparatel an dsch aft von Umwel t- u n d B iol an d-
bau verbän den . Das Ergebn i s d i eser bu n ten , gem ein sam en P rotestviel fal t
l i eß si ch seh en : I m F rü h jah r 201 0 sprach si ch d i e reg ieren de SP D i n i h -
rem En twu rf des Wah lkam pfprogram m s gegen di e Agro-Gen tech n ik ei n -
sch l i eß l i ch der von i h rem eigen en Lan dwi rtsch aftsm in i ster so i n ten siv ge-
förderten Versu ch san l agen au s − u n d sei t Ju l i 201 0 äu ßert si ch au ch d ie
Lan desreg ieru n g i n d i ese R ich tu n g .
D as AgroB ioTech n iku m wi rd a l s Fal l bei sp i el im Kapi tel I V zu Forsch u n g
gen au er besch ri eben .

37

Der neu este Cou p: Geh irnwäsch e im
Sch au garten Üpl ingen
„

“
D as i st kein Fake, son dern Werbu n g

38

 fü r d i e zah l en m äß ig u mfan grei ch s-
te An sam m lu n g gen tech n i sch er Felder i n D eu tsch l an d. Offi zi el l si n d d i e
Parzel l en a l s Versu ch sfelder bean trag t u n d gen eh m igt − u n d im Werbe-
prospekt

39

 wi rd das au ch so beh au ptet: „

“ D och m i t der Wi rk l i ch kei t h at das
wen ig zu tu n . Sch au garten Üpl i n gen − das i st P ropagan da pu r. Un d
zwar au f beein dru cken d p l atte Art: E i n fach ei n paar konven tion el l e P fl an -
zen sch l ech t beh an deln u n d d ie gen tech n i sch verän derten dan eben spri e-
ßen l assen − sch on i st e i n ei n fach er B au kasten fü r Geh i rnwäsch e ferti g -
gestel l t. R i skan t i st er oben drein , den n d ie P ropagan dafelder steh en m i t-
ten i n der B örde. D ie i st, das weiß sogar I n n oP lan ta, d i e „

“
40

 D i e ben an n ten n atu rräu m l i ch en Gegegeben h ei -
ten bezieh en si ch au f d i e h oh en B oden pu n kte der B örde. D i e ertragsrei -
ch e Lan dwi rtsch aft, d i e h i er m ög l i ch war, fü h rte frü h er zu großem Reich -
tu m , was an den − i n zwi sch en oft verfal l en en − B au ten zu erken n en i st.
Wer n u n den Sch au garten besu ch t, kom mt wie bei Kaffeefah rten a l s
Gru ppe au fs Gel än de, l ässt si ch ü ber d i eses fü h ren u n d oft von wen ig

fach ku n digen Person en , z. B. Gesch äftsfü h rerin Kersti n Sch m idt sel bst,
m i t sei ch ten Werbeau ssagen pro Gen tech n ik i n Stim m u n g brin gen . I st
der ei n sei ti ge Spaziergan g been det, darf − wie großzü g ig − sogar n och
etwas d i sku ti ert werden : „

“ Aber n u r ei n e h al be Stu n de b i tte . . . das
Essen ru ft, per Caterin g au s dem n ah egelegen en Au sl eben offeri ert: Kaf-
fee oder Tee „

“. D an n geh t es zu rü ck.
Au ch d ie woh l i gen Worte von N ach h al ti gkei t u n d zu ku n ftsfäh iger Lan d-
wi rtsch aft si n d Fassade. Sch on au f der I n tern etsei te
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 des B etreibers B io-
Tech Farm Gm bH & Co. KG steh t di e u n gesch m in kte Wah rh ei t ü ber di e
Orien ti eru n g au f I n du stri eprodu kte u n d P rofi ti n teresse: „

“ H i er, wo Kon zern e u n d I n sti tu te a l s Ku n den geworden werden ,
weich t das Au fkl äru n gsin teresse dem M arketi n g . D ie gan ze Sach e m u -
ti ert zu m Service fü r di e, d i e m i t der Agro-Gen tech n ik Geld verdien en
wol l en .
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44 www. sch au garten -u ep l in gen .de/
de/ih r-besu ch -im -sch au garten /
29. h tm l ?cm sD L= 57d4d1 678
71 1 47ae7421 74c6a3575c1 0

45 www. m z-web.de/servl et/
Con ten tServer?pagen am e= ksta/
page&atype= ksArtikel &a id=
1 246046562955

46 www. sch au garten -u ep l in gen .de/
de/presse-m edien -fotos/55.
h tm l ?cm sD L= 57d4d1 6787
1 1 47ae7421 74c6a3575c1 0

47 www.vol ksstim m e.de/vsm /
n ach rich ten /l oka l au sgaben /
wan zl eben /?sid= 37qhvccdm ba i
d35v01 vq2k77g3&em _cnt=
1 780075&sid= 37qhvcc
dm ba id35v01 vq2k77g3

48 www. prop l an ta .de/Agrar-
N ach rich ten /agrar_n ews_
th em en . ph p?SI TE I D= 1 1 40008702
&F u1 = 1 221 58 701 8

2

Woh er kom mt der Sch au garten? Wem geh ören d ie F l äch en u n d wer
steckt h i n ter dem Gan zen?

Die Gesch ichte des Sch au gartens
D er dri tte u n d n eu este deu tsch e B iopark, gem ein sam organ i si ert au s den
Sei l sch aften der Län der Sach sen -An h al t u n d M ecklen bu rg -Vorpom m ern ,
en tstan d im Westen Sach sen -An h al ts, 50 km westl i ch von M agdebu rg :

Abb. oben : D er Ran d des e in gezäu n -
ten Sch au garten s 2009 − m i t Gän -
sen a l s Wäch ter ( im H in terg ru n d am
Zau n .

 D aru n ter: F l aggen au f dem Gel än de
des H ofgu tes, u n ter an derem der
F i rm a b iovativ.



Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. VI I H och bu rg en u n d Kn oten pu n kte   ë ê ê 1 1 1Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. VI I H och bu rg en u n d Kn oten pu n kte   ë ê ê 1 1 1

Abb. : Besch reibu n g im Verzeich n is
der U N -D ekaden projekte
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49 www. u ep l in gen .de/h tm l /zie l e. h tm l
50 Fa l tb l a tt au s 2005: www.

u ep l in gen .de/F l yer_E n d. PD F
51 www. bn e-porta l .de/corem ed ia/

gen erator/u n esco/de/05__U N _
_D ekade__D eu tsch l an d/02__
D ekade-P rojekte/Au sgezeich n ete_
20Projekte/projekte/021 4_20D as
_20D orf_20_C3_9Cp l in gen
_20a l s_20Agen da_2021 -
Sied l u n g_20u n d_20Motor_
20ein er_20n ach h a l tigen _
20E n twickl u n g_20im _20l _
C3_A4n d l ich en _20Rau m ,
sou rcePageI d= 31 590. h tm l

52 Kri tik der N ach h a l tigkei t:
www. projektwerksta tt.de/aes/
n ach _kri tik. h tm l

53 www. sbk-bs.de u n d 
www.g l l . n iedersach sen .de

54 D ie Ab l äu fe sin d doku m entiert im
I n tern et au f www. u ep l in gen .de.

55 Au s den Zie l en im P rojektpap ier
vom 20. 8 . 2007. 
Qu el l e : www. u ep l in gen .de/
Cam pu s_U p l in gen . pdf

56 Kerstin Sch m idt bu ch te berei ts am
28 . 3 . 2007 d ie I n tern etsei te
www. b iotech farm .de ( Qu el l e :
Abfrage bei den ic) .

57 Fe l dbefreiu n g au f dem Gen -
weizen fel d von Gatersl eben am
21 . 4. 2008 . Berich te u n ter
www.gen dreck-weg .de/
?id= 1 80&l g= de.

58 www. u ep l in gen .de/h tm l /
sym posiu m _08 . h tm l

Eröffn et im Ju l i 2008 , d i en t di e Üpl i n ger B ioTech Farm n ach eigen er D ar-
stel l u n g der B eein fl u ssu n g von M ein u n gen ü ber Gen tech n ik . Zu dem en t-
wickel te si ch der Ort sch n el l zu m wich tigen B au stein im u n ü bersich tl i -
ch en Gewi rr von F i rm en , di e sch on an I P K u n d AgroB ioTech n iku m wi rk-
ten , u n d n u n h i er, im Sch au garten , zu Werbezwecken Zwei tfl äch en i h rer
staatl i ch h och geförderten Forsch u n gsfelder an l egten . Stän dig kom m en
n eu e Versu ch e au s d i esen Krei sen oder der g roßen Kon zern e h i n zu . H ier
wi rkten si ch ei n ersei ts d i e gu ten Kon takte zu Forsch u n gsin sti tu ten u n d
F i rm en au s, an derersei ts drän gen di ese n ach Üpl i n gen , wei l i h n en an -
dern orts der Win d des P rotestes im m er stärker i n s Gesich t weh t. Am
7 . 9 . 2009 sch lossen I P K-Gen tech n ikfi rm en u n d B ioTech Farm -M ach erI n -
n en ei n en Vertrag ü ber d i e Verl ageru n g der F rei setzu n gen von Gatersl e-
ben n ach Üpl i n gen . D am i t dü rfte si ch d i e B ioTech Farm zu m wich tigsten
M eh rfach versu ch sstan dort i n D eu tsch l an d en twickel n . Sol l te das Agro-
B ioTech n iku m wei ter u n ter D ru ck geraten , kön n te es sch n el l au ch der
ein zige sein .
2009 wu rden im „ “, wie di e Au sstel l u n gsfl äch e
h eißt u n d von den P R -Strategen von Tran sGen verm arktet wi rd, Ver-
su ch sfl äch en von P ion eer (M ai s) , BASF (Kartoffel n ) , M on san to (M ai s) ,
der Un i Rostock (Weizen u n d Kartoffel n ) u n d KWS (Rou n du p-Ready-
Rü ben ) an gem eldet. D rei st organ i si erten si ch di e B etreiberI n n en ein e
Frei setzu n gsgen eh m igu n g fü r den M ON 81 0-M ais. Was Lan dwi rtI n n en
in Deu tsch l an d verboten i st, darf h i er zu rein en P ropagan dazwecken i n
die Lan dsch aft gebrach t werden !
D ie Gesch ich te der B ioTech Farm wi rft e i n b i zarres L ich t au f d i e Kal tb l ü ti g -
kei t der Gen tech n ik-Sei l sch aften u n d di e Sch wäch e aktu el l er Umwel t-
sch u tzstrateg ien . Au sgan gspu n kt der En twickl u n g war n äm l i ch ei n e P R -
Kam pagn e fü r N ach h al ti gkei t. D as D orf Üpl i n gen wu rde zu m Au sh än ge-
sch i l d fü r ei n e n ach h al ti ge En twickl u n g der Wel t. D er Ti tel des UN -D eka-
deprojektes:

49

 „
“.

Al s ei n es der P rojekte wu rden Ren ovieru n g u n d Au sbau des Sti ftsgu ts
Üpl i n gen voran getri eben . Al l es zu sam m en sol l te ei n „

“ ergeben .
50

 An -
fan gs war sogar das i n N ach h al ti gkei tsfragen ren om m ierte
Wu ppertal - I n sti tu t a l s P rojektpartn er betei l i g t. Au f der I n ter-
n etsei te zu r UN -D ekade

51

 wi rd das P rojekt au ch n och gan z
h arm los besch rieben , a l l erdin gs von Anfan g an versch wom -
m en wie bei N ach h al ti gkei tsprojekten ü b l i ch .

52

Zwei Jah re später p l ätsch erte das N ach h al ti gkei tsprojekt ge-
m äch l i ch , aber n och i n der u rsprü n g l i ch en Form vor si ch
h in . I m M i ttelpu n kt stan d d ie Ren ovieru n g des Sti ftsgu tes.
E igen tü m erin der Gru n dstü cke war u n d i st d i e Sti ftu n g
B rau n sch weiger Ku l tu rbesi tz. Verpach tu n gen l i efen ü ber d i e
n iedersäch si sch e Lan desverwal tu n g (GLL) .

53

 Gel d zu r Sa-
n ieru n g kam vor a l l em von Karl -H ein z L ich tsch l äger u n d

dessen Saatgu twi rtsch aft S.G . L. i n Erftstadt (bei Köln ) . E r pach tete das
Sti ftsgu t, trat a l s rei ch er M äzen au s dem Westen au f u n d dom in i erte d i e
Abl äu fe im 1 00-E inwoh n erI n n en dorf Üpl i n gen u n d i n der fü r d i e Akti vi tä-
ten gegrü n deten ARGE Üpl i n gen .

54

 Al s Vorsi tzen der des B u n desverban -
des der Verm eh ru n gsorgan i sation en m i t Saatgu t (BVO) verfü gte er ü ber
gu te Kon takte bu n deswei t, u . a . zu den Lobbyi stI n n en vom B u n desver-

ban d D eu tsch er P fl an zen zü ch ter (B D P ) , d i e offen siv fü r di e Agro-Gen -
tech n ik strei ten . 
M i tte 2007 en tstan d ein Pap ier m i t vi er Ziel en fü r das N ach h al ti gkei ts-
u n d UN -D ekaden -P rojekt. E i n e gepl an te B iogasan l age wu rde a l s n eu es
P rojekt ei n gebu n den . I h re Restwärm en u tzu n g sol l te zu di esem Zei tpu n kt
aber n och dem Umwel tsch u tz d i en en . D ie Ti tel der vi er „

“ im Papier:
55

D och im Lau fe der Jah re 2007 (zu n äch st verdeckt
56

) u n d 2008 gri ffen
die Gen tech n ik-Sei l sch aften zu : Uwe Sch rader, Vorsi tzen der von I n n o-
P l an ta, M ach er au s dem F i l z am Gatersl eben er I P K u n d FD P -Pol i ti ker im
Lan d, g rü n dete d i e B ioTech Farm u n d traf si ch sch on vorab im typ i sch en
Gefl ech t m i t Kon zernvertretern u n d den zu stän digen Lan desbeh örden .
N ich ts u n d n i em an d stel l te si ch i h m i n den Weg .
Zu dem organ i si erte Uwe Sch rader Gelder u n d zog d ie Fäden ü ber den
M äzen des eh em al igen N ach h al ti gkei tsprojektes, L i ch tsch l äger. D ie I dee
ein es Sch au garten s u n d Zen tru m s fü r gen tech n i sch e P fl an zen zü ch tu n g
en tstan d − m i t Uwe Sch rader a l s erstem Gesch äftsfü h rer. I m Apri l 2008
gab er d i esen Posten an di e Überal l -Gesch äftsfü h rerin Kersti n Sch m idt
wei ter, b l i eb aber „ “ der Farm , di e zu r rech ten Zei t
kam . D en n d ie sach sen -an h al ti n i sch en u n d m ecklen bu rg i sch en Sei l -
sch aften brau ch ten n eu e F l äch en . D as AgroB ioTech n iku m sch wäch el te,
war wen ig au sgel astet u n d kom m u n alpol i ti sch zu n eh m en d u m stri tten . I m
I P K zerstörten Aktivi stI n n en das l etzte Genfeld,

57

 das P rojekt i n Gatersl e-
ben war im Lau fe der Jah re m eh r u n d m eh r i n d i e Kri ti k geraten . I n tern er
D ru ck au f di e verstri ckten Fu n ktion äre der betei l i g ten Ki rch e l i eßen die
Gen tech n ik lobbyi sten n eu es Lan d su ch en . D as erh offte E l D orado fü r
Gen tech n ik u n d Geldwäsch e fan den si e 2007 i n Üpl i n gen . D ie im Zu ge
des N ach h al ti gkei tsprojektes en tstan den e I n frastru ktu r wu rde h an d-
streich artig ü bern om m en . I n n erh alb ei n es Jah res wan del te si ch di e Ziel -
setzu n g − gesch ickt u n d kau m m erkl i ch . Wen depu n kt: D as Sym posiu m
2008 zu r N ach h al ti gkei t. D ort trat Uwe Sch rader erstm al s öffen tl i ch au f.
Er war sel bst n i ch t i n der Gen tech n ik tätig , son dern organ i si erte I n fra-
stru ktu r u n d Förderm i l l i on en fü r Forsch erI n n en u n d F i rm en . Al s eh em al i -
ger Referen t im Wi rtsch aftsm in i steri u m verfü gte er ü ber au sreich en d Kon -
takte. Sein Au ftri tt i n Üpl i n gen wu rde au f der I n tern etsei te zu m Sym posi -
u m doku m entiert.

58

Zu dem wu rde d ie Stu die „
“ vorgestel l t, d i e offen siv fü r d i e Gen tech n ik warb : „

“ D ie Arbei t stam mte au s der Un i -
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59 P rojektpap ier vom Ma i 2008 :
www. u ep l in gen .de/
P l an u n g_2009. pdf

60 Ru n dbrief m i t ü bera rbei tetem P ro-
jektpap ier im Ma i 2008 : www.
u ep l in gen .de/P l an u n g_2009. pdf

61 D ie Agen da 21 en th ä l t etl ich e Pas-
sagen p ro Gentech n ik. Kri tiksei te:
www. projektwerksta tt.de/aes/
21 kri tik. h tm l .

62 www. u ep l in gen .de/
P l an u n g_2009. pdf

63 www. b iotech farm .de/
btfgarten . pdf

64 Au s dem E in l adu n gssch reiben :
www. u ep l in gen .de/
TdR_An ku n d_2008 . pdf

Üpl in gen werden du rch Gen tech n ik-P fl an zu n gen gefü h rt. D as gu tge-
m ein te (aber von B eg in n an sch l ech t gem ach te) En gagem ent fü r N ach -
h al ti gkei t wi rd der Gen tech n ik geopfert. D i e absu rde Ver-
b in du n g wi rd im P rospekt des Gen tech n ik-Sch au gar-
ten s

63

 sogar offen ben an n t: „

“ Wie das
prakti sch au ssi eh t, l i eß si ch im Septem ber 2008 bestau -
n en .

64

D ie M ach tü bern ah m e zeig te si ch n i ch t n u r opti sch .
I m Konfl i kt m i t B esetzerI n n en des Sch au garten s im
M ärz 2009 bean spru ch te Kersti n Sch m idt m i t der
F i rm a das H au srech t ü ber das gesamte Gel än de
des H ofgu tes u n d große Tei l e des D orfes (Abb. au f
S. 1 1 6 ) . Gerich te bestätig ten d ie B etretu n gsverbote,
eben so die Versam m lu n gsbeh örde bei An m eldu n g
gen tech n ikkri ti sch er D em on stration en . Zu m Wan -
del geh örten Verbotssch i l der, gesperrte Wege u n d
B erich te ü ber D ran gsal i eru n gen der B ewoh n erI n -
n en du rch Pol i zeikon trol l en . Gewal tdroh u n gen ge-
gen Gen tech n ikgegn erI n n en u n d di e Rei ch skriegs-
fl agge i n ei n em dörfl i ch en Garten vervol l stän digen
das Al l tagsl eben d ieses D orfes i n der H an d deu t-
sch er Gen tech n iksei l sch aften .

Die Felder
Gen eh m igu n gsrech tl i ch si n d d ie Felder i n Üpl i n gen ein Son derfal l , n äm -
l i ch Zwei tstan dorte. I h re H au ptfl äch en l i egen am AgroB ioTech n iku m
oder, wie bei der KWS, au f F i rm enfl äch en . D ie Verb in du n g i st kein Zu fal l ,
son dern Ergebn i s der Sei l sch aften i n der Gen tech n ik : Kersti n Sch m idt i st
au ch Gesch äftsfü h reri n des AgroB ioTech n iku m s, F i rm en wie BASF u n d
KWS sin d ü ber Lobbyverbän de wie I n n oP lan ta eben fal l s ü beral l m i t da-
bei . B iovativ, d i e a l s Au ftragsfi rm a fü r Un iversi täten u n d F i rm en sch on am
AgroB ioTech n iku m die Felder an l eg te, i st au ch i n Üpl i n gen a l s D i en stl ei s-
tu n gsu n tern eh m en tätig . Sei t 2009 weh t im H of des Sch au garten s d i e
F i rm enfah n e.
N och ein es i st gan z ei n m al i g : I n Üpl i n gen stan d 2009 u n d 201 0 der B t-
M ai s M ON 81 0. D er war im ü brigen B u n desgebiet verboten − zwecks
Gefah renvorsorge. Aber h i er stan d er. D ie Wel t sch rieb i n ei n em Ju bel arti -
kel am 22 . 9 . 2009
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 vom M ON 81 0 au f der Farm . I m Tageb l att stan d am

Au s dem Agen da-21 -D orf wu rde ein e
Gen tech n ik-H och bu rg . Oben das
Ortssch i l d u n d im H in tergru n d der
Sch au garten m i t Wach tu rm .  U n ten :
D as h a l be D orf i st fü r d ie Öffen tl ich -
kei t gesperrt. Rech ts e in e Sch au tafel ,
d ie n ich t m eh r zu gän g l ich i st. 

versi tät Rostock, d i e von der ben an n ten staatl i ch en Förderu n g der Gen -
tech n ik profi ti ert.
D er D eal m i t den Versu ch sfeldern war frü h zei ti g m i t − wieder ei n m al wi l l -
fäh rigen − staatl i ch en Stel l en gekl ärt. Sch on am 1 5 . 1 . 2008 trafen si ch
Uwe Sch rader, M on san to u n d d ie Überwach u n gsbeh örden i n Üpl i n gen .

D an n ein Vertu sch u n gsm an över. D as oben zi ti erte P l an u n gspapier au s
2007 wu rde u m gesch ri eben . D er P u n kt vi er des P rojektp l an es wu rde
au sgetau sch t, „ “ m u ti erte zu m „

“. D ie B iogasan l age erh iel t e i n e n eu e B estim m u n g
al s Kraftwerk fü r gen tech n i sch verän derte N u tzpfl an zen . P lötzl i ch l as si ch
die L i ste so:

59

Ein u n sch ein barer, aber wei t rei ch en der Au stau sch . I n e i n em Ru n dbrief,
dem der verän derte Text a l s Ergebn i s ei n er B esprech u n g an gefü gt war,
beh au pteten d ie Au toren drei st:

60

 „
“ D i e Übern ah m e des N ach h al ti g -

kei tsprojektes du rch d ie wich ti gsten Sei l sch aften deu tsch er Gen tech n ik
wu rde so wei tgeh en d vertu sch t. Au s ei n em − pol i ti sch sch wäch l i ch en −
N ach h al ti gkei tsprojekt

61

 wu rde geräu sch - u n d ü bergan gslos das aggres-
sivste u n d vi el l ei ch t dem n äch st au ch fü r Forsch u n gsgeldfl ü sse wich tigste
Agro-Gen tech n ikprojekt i n Deu tsch l an d. D er gesamte Text des n eu en ,
l etzten Absatzes:

62

B efü rworterI n n en ein er au f P rofi tm axim ieru n g zi el en den Gen tech n ik, d i e
au f Gem ein derat u n d N ach barI n n en wen ig Rü cksich t n eh m en , bestim m -
ten n u n den Ort. En tstan den war ei n Wol f im Sch afspel z, e i n Ort der Ge-
h i rnwäsch e fü r Gen tech n ik u n ter dem B an n er der N ach h al ti gkei t. B esu -
ch erI n n en von B i l du n gsveran stal tu n gen zu r N ach h al ti gkei t im Sti ftsgu t
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Foto: D u rch gan g von der N eu stadt
( ein e von zwei Straßen i n Ü p l in gen )
zu m D orfpark. D as Sch i l d l ädt zu m
Betreten ein , der Pa rk so l l n ach Be-
sch l u ssl age der Kom m u n e öffen tl ich
b l eiben . D och Gen tech n ikgegn erI n -
n en erh ie l ten Stra fan zeigen u n d wu r-
den en tsprech en d von der Pol izei be-
h an del t, a l s sie du rch den Pa rk spa -
zierten ( das Foto en tstan d bei d iesem
Spaziergan g ) .

65 www.wel t.de/wissen sch aft/
u mwel t/articl e4591 1 34/Wo-die-
boesen -u n d-gefaeh rl ich en -
P fl an zen -wach sen . h tm l

66 www. tageb l a tt.de/db/
D ru ckvorsch au.cfm?D I D= 1 523264

67 www. sch au garten -u ep l in gen .de/
de/ru n dgan g-sch au garten /m a is/
bt-m a is. h tm l

68 P ressein fo der KWS dazu :
www. prop l an ta .de/Agrar-
N ach rich ten /agrar_n ews_
th em en . ph p?SI TE I D=
1 1 40008702&F u1 = 1 2384
04251 &F u1 Ba= 1 1 400087
02&WE I TE R= 99&ME H R= 99

69 www. sch au garten -u ep l in gen .de/
de/sch au garten -aktu el l /61 . h tm l ?
cm sD L= 7220e1 2e9aa9d56
20b66a497d0fc8d69

70 www. kws.de/aw/KWS/Germ any/
in n ovation /Meth oden /gen tech n ik/
Arch iv_KWS_in form iert_/
%7E ctru /Rou n du p_Ready_
Zu ckerru ebe_An trag_au f_Zu l /

71 www. b iosich erh ei t.de/aktu el l /
1 221 .gerich t-stoppt-gen tech n isch -
veraen derte-zu ckerru eben -an bau -
kon trol l ierten -bed in gu n gen . h tm l

72 www. projektwerkstatt.de/gen /
fi l z/boerde/
tn l i ste_in n op l an ta2009. pdf

25. 8 . 2009 :
66

 „

“ Au f der I n tern etsei te des
Sch au garten s h i eß es dan n 201 0 sel bst:

67

 „

“ Un d i n der Tat: Es l ag ei n e E i n zel gen eh m i -
gu n g des BVL vor. Was kein B au er du rfte: Fü r di e Sei l -
sch afterI n n en m ach ten d ie staatl i ch en Kon trol l eu re den
Weg frei − fü r e i n rein es Werbeprojekt! D am i t der verboten e M ai s au ch
ü berzeu gt, gab es passen de An sch au u n g dan eben : „

“ B eson ders sch wer i st
es dan n ja n i ch t, dafü r zu sorgen , dass si e u m ein iges jäm m erl i ch er au s-
seh en .
2009 waren Versu ch sfl äch en folgen der F i rm en u n d Un iversi täten bean -
tragt:

í  P ion eer: M ai s
í  BASF : Kartoffel n
í  M on san to: M ai s (2x) , daru n ter der i n D eu tsch l an d verboten e

M ON 81 0 (m i t BVL-Extragen eh m igu n g)
í  KWS: Zu ckerrü ben (Rou n du p-Ready-System von M on san to)

68

í  Un i Rostock (Versu ch sl ei tu n g : P rof. B roer) : Weizen , Kartoffel n

Üpl i n gen aber b i etet m eh r a l s Gen tech -Fel der. Gebäu de u n d F l äch en b i l -
den den wich tigsten Treffpu n kt der Sei l sch aften . D as b i sh er größte Treffen
war das I n n oP lan ta-Foru m am 7 . 9 . 2009 , a l s 1 00 Lim ou sin en au f di e
von Pol i zei u n d Wach sch u tz abgesch i rmten Parkp l ätze der B ioTech Farm
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73 www. m z-web.de/servl et/
Con ten tServer?pagen am e= ksta/
page&atype= ksArtikel &a id=
1 246046562955

74 www. stan dortreg ister.de
75 U n terzeich n et vom BU N D Sach -

sen -An h a l t, N ABU Sach sen -An h a l t,
Verbu n d Ökoh öfe Wan zl eben ,
Bü rgerI n n en der Gem ein de Au sl e-
ben u n d Warsl eben u n d dem Kreis-
verban d Börde Bü n dn is 90/D ie
Grü n en Mam m en dorf: h ttp : //
sach sen -an h a l t. n abu.de/im peria/
m d/con ten t/sach sen -an h a l t/9. pdf.

76 www. bodo-v-sch i l l i n g .de/
gen tech n ik. h tm

77 www.ab l -ev.de/fi l eadm in /
D oku m en te/AbL_ev/P resse/
E inwan d_P h arm a_Kartoffel _der
_U n i_Rostock_26_02_09. pdf

78 N eu es D eu tsch l an d : www.
u ep l in gen .de/n eu es-deu tsch l an d .
de_artikel _verwirru n g -bei -. pdf

79 Besu ch sberich t i n GI D, Oktober
2008, S. 24f: www.gen -eth isch es-
n etzwerk.de/g id/1 90/reh m er/
gvo-streich el zoo

fu h ren . E in gel aden h atte der Gen tech n ik-Lobbyverban d I n n oP l an ta u n d
bot ei n Tagu n gsprogram m m i t i l l u stren Gästen au s M edien u n d Pol i ti k .

72

D as fach l i ch e N iveau wu rde von u n abh än g igen B esu ch erI n n en a l s
„ “ b i s „ “ bezeich n et. D afü r traten k l an gvol l e N am en
au s Pol i ti k u n d Gesel l sch aft au f. D as Gesch eh en spal tete di e Anwesen -
den i n vi er Gru ppen : D ie Sei l sch aften der Gen tech n ik dri n n en , per Ar-
bei tsau ftrag zu i h rem Sch u tz ei n gesetzte wi l l i ge Vol l streckerI n n en i n Un i -
form , di e P roteste e i n iger u n abh än g iger Aktivi stI n n en , d i e gan ztags vor
dem Sti ftsgu t gegen di e Gen tech n ik-Gefl ech te dem on stri erten , u n d das
m erkwü rdige Feh l en von Umwel tverbän den , Öko- u n d konven tion el l en
B äu erI n n en .
E in Jah r später h atte das I n n oP lan ta-Foru m an G l an z verloren . Statt Ex-
Wirtsch aftsm in i ster Wol fgan g C l em ent trat d i e sei t Jah ren i n den Sei l -
sch aften ag ieren den , a l so qu asi , h au seigen e' FD P -Abgeordn ete Ch ri stel
H appach -Kasan a l s Festredn erI n au f. D ie Tei l n eh m erI n n en zah l au s den
großen Kon zern en h al b ierte si ch , vi el e bekan n te Person en feh l ten . D ie
Gesamtbesu ch erI n n en zah l wu rde n u r geh al ten , wei l fast fü n fzig Gen tech -
n ikkri ti kerI n n en im Saal wei l ten .
N ich t n u r I n n oP lan ta u n terstü tzt den Sch au garten . D i rekt verban del t si n d
die Gen tech n ik-P R -Agen tu ren au s Aach en ru n d u m den eh em al i gen Um -
wel tverban ds-Fu n ktion är Spel sberg u n d Gen tech n ikerI n n en der RWTH
Aach en , di e au ch fü r das Foru m B io- u n d Gen tech n olog ie di e Werbu n g
organ i si eren . D er Webgestal ter im I m pressu m der I n tern etsei ten von
Sch au garten , Tran sGen u n d dem Aach en er Foru m i st im m er der g l ei ch e.
D er Lei ter des M ai s-Versu ch sfel des der RWTH Aach en , Stefan Rau sch en ,
erh iel t 201 0 den I n n oP lan ta-P rei s fü r sein e Verdien ste i n der B ewerbu n g
der gel i ebten Tech n ik .

Schwach er Widerstand
Am 1 2 . M ärz 2009 wu rde der Sch au garten von Gen tech n ikgegn erI n n en
besetzt. D i e Aktion wu rde n i ch t n u r m i t den sch on vorh an den en Feldern
vol l er gv-P fl an zen begrü n det, son dern au ch m i t der Erwartu n g , dass F i r-
m en vom I P K-Gelän de i n Gatersl eben , Agrarkon zern e u n d das n ah egel e-
gen e JKI m i t H au ptsi tz i n Qu edl i n bu rg verstärkt di e Üp l i n ger F l äch en
n u tzen kön n ten . D as sol l te si ch ku rze Zei t später m i t dem Vertrags-
absch l u ss am 7 . 9 . 2009
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 au ch bewah rh ei ten . Sch on 2009 waren i n sge-
samt n eu n F rei setzu n gsversu ch e an gem eldet − Rekord i n D eu tsch -
l an d.
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 D i e Au sdeh n u n g der Versu ch sfelder steh t bevor. D ie Tagu n gen au f
dem H ofgu t geh ören zu den H au ptvern etzu n gstreffen der Gen tech n ik-
Sei l sch aften . Viel An l ass zu m H an deln a l so. D och von Umwel tverbän den
oder ei n sch l äg igen Parteien i st i n Üpl i n gen wen ig zu seh en − wen n si e
n ich t sogar, wie d i e g rü n e B u n destagsabgeordn ete Corn el i a B eh m , beim
I n n oP l an ta-Foru m 2009 sel bst tei l n ah m en . B ekan n t si n d d ie Osch ersl e-
ben er Erk l äru n g vom 1 2 . 3 . 2008

75

 u n d ei n e Stel l u n gn ah m e des Spre-
ch ers der B u ckfastim ker Sach sen -An h al t, B odo B aron v. Sch i l l i n g .

76

 Zu -

dem rei ch ten Umwel tverbän de E inwen du n gen
7 7

 gegen d ie kon kreten
Versu ch sfel der ei n , i n den en bem än gel t wu rde, es ergäbe „

“ Zu sam m enfassen d stel l ten d i e E i nwen der wegen des feh l en den
Sin n s der a l s Versu ch sfelder Werbegärten fest: „

“ D ie
absen den den Gru ppen feh l ten 2009 u n d 201 0 bei P rotestaktion en vor
Ort aber wei tgeh en d. I n den reg ion al en Gru ppen von „ D ie L in ke“ gab es
B efü rworterI n n en u n d Kri ti kerI n n en der B ioTech Farm

78

, wobei vor Ort ei -
n e k l are Abl eh n u n g bestan d u n d P rotestaktion en u n terstü tzt wu rden .
Gegen di rekte Aktion en h at der
Sch au garten ei n au fwen diges Sich er-
h ei tskon zept en twickel t − u n d wi rbt
al s D ien stl ei stu n gsan gebot m i t sein en
Fäh igkei ten , Feldbewach u n gen zu or-
gan i si eren . D i e P fl an zen si n d vor den
M en sch en a l so gu t gesch ü tzt. Um ge-
keh rt g i l t das wen iger . . .

Sch au gärten ü beral l?
I n n oP lan ta träu mte von m eh r. D i e
I dee des Sch au garten s i st au f Expan si -
on au sgelegt. Von 2009 zu 201 0
deh n te si ch d i e F l äch e vor a l l em von
gv-M aisfeldern erh ebl i ch au s. D er Vertragsabsch l u ss m i t dem I P K samt
dort an gesi edel ter F i rm en vom 7 . 9 . 2009 kön n te wei tere Versu ch s-
fl äch en au f di e Äcker im N orden Üpl i n gen s bri n gen . An dere ph an tasie-
ren von GVO-Sch au gärten au ch an derswo: „

“
79

Versteckt dabei : D ie Sti ftu ng B rau n schweiger Ku l tu rbesi tz
D as H ofgu t Üpl i n gen , d i e l an dwi rtsch aftl i ch en An l agen dort u n d der
Sch au garten samt D eu tsch l an dtreff der Agro-Gen tech n ikerI n n en werden
n ich t n u r von ein er F i rm a organ i si ert. Vielm eh r si n d etl i ch e betei l i g t − a l s
E igen tü m er, Päch ter u n d B etreiber der versch ieden en Tei l e.
H of u n d u m geben de Ackerfl äch en h aben zwei E igen tü m er. E in Tei l wu r-
de von ein er F i rm a au s dem Lich tsch l äger-Kon sorti u m gekau ft. E i n an de-
rer Tei l u n d di e m ei sten F l äch en geh ören der Sti ftu n g B rau n sch weiger
Ku l tu rbesi tz (SB K) . Si e si n d an di e Gen tech n ikfi rm en verpach tet. Jah re-
l an g du ckte si ch d i e SB K beim h eik l en Th em a ein fach weg , an twortete
au f kri ti sch e Anfragen gar n i ch t oder erk l ärte si ch i n Gespräch en fü r n eu -
tral . D as aber stim mte n i ch t: Am I n n oP l an ta-Foru m 2009 n ah m en m i t
Tobias H en kel u n d Ren ate R in geln n i ch t n u r zwei VertreterI n n en der
SB K, son dern zu dem zwei Person en der n i edersäch si sch en Lan desver-
wal tu n g tei l , d i e im Au ftrag der Sti ftu n g d ie Verpach tu n g der Sti ftu n gsfl ä-
ch en organ i si ert h atte. D ie B eh au ptu n g , es sei vi el l ei ch t gar n i ch t ri ch tig
k l ar gewesen , an wen u n d fü r wel ch en Zweck die Län dereien vergeben

Abb. : Ste l l en an gebot im J u n i 201 0
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80 www. sg l -gm bh .de/versu ch e/
con ten t_stan dorte. h tm l

81 www.gen tech n ikfreies-
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82 www. bvosaaten .de/wiru eberu n s/
fram ewir/ti te l _a l l gem . h tm

83 www. bvo-saaten .de/
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84 www. bvo-saaten .de/werbu n g/
spon soren _sgh t2009. h tm

85 www. bvo-saaten .de/presse/
2009/sgh t2009. h tm

86 www. sg l -gm bh .de/u eber_u n s/
con ten t_gesch ich te. h tm l

87 www. bvo-saaten .de/presse/
2009/l ich tsch l aeger_verstorben .
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88 Au s H orst Reh berger: „ U n ter-
wegs“ ( 2009, S. 224 f. ) . Gesam te
Textpassage au f Sei te 9.

wu rden , war dam i t widerl eg t. Wieder e i n m al waren staatl i ch e I n sti tu ti o-
n en u n d ein e Sti ftu n g , bei der d i e K i rch e, der B rau n sch weiger Oberbü r-
germ eister u n d an dere Gesel l sch aftsel i ten prägen d si n d, fü r d i e Agro-
Gen tech n ikbran ch e akti v. E in e H an d wäsch t d i e an dere . . .

I m Zentru m des Gesch eh ens: E in M äzen au s dem Westen
Oh n e den vorh erigen Au sbau des H ofgu tes Üpl i n gen u n ter dem B an n er
der N ach h al ti gkei t h ätte d i e B asi s gefeh l t, das n eu e H eadqu arter der Gen -
tech n ik-Sei l sch aften i n d i esem k l ein en Ort u n terzu brin gen . D am i t aber
wu rde Karl -H ein z L ich tsch l äger zu m wich tigsten M an n im gan zen Spiel .
Er tri eb di e San ieru n gen i n der fü r d i e begren zte Größe des D orfes fast
größenwah n sin n igen Form voran . I n Folge der I nvesti tion en p l u s Zu -
sch ü ssen au s staatl i ch en Qu el l en kon n ten Straßen , Fu ßwege u n d Grü n -
an l agen ern eu ert werden − dem Ort i st es an zu seh en .
Lich tsch l äger, e i n u mtrieb iger Un tern eh m er vom N iederrh ein , brach te
sich du rch Kau f u n d Pach t i n d i e Verfü gu n gsgewal t sowoh l des m i ttel -
a l terl i ch en Sti ftsgu ts im Ortskern von Üpl i n gen wie au ch von fast 500 h a
Ackerfl äch e im Um lan d. Au f ei n em 45 h a g roßen Ackerstü ck u n m i ttel bar
am n ördl i ch en Ortsran d, en tstan d der Sch au garten der B ioTech Farm p l u s
wei teren Sch au fl äch en fü r konven tion el l es Saatgu t vor a l l em der S.G . L. ,
L ich tsch l ägers F i rm a. Gan z n eu war das Th em a Gen tech n ik fü r L i ch t-
sch l äger n i ch t. D i e TI B O Lan dwi rtsch aftsgesel l sch aft i n N eu trebbin fü h r-
te 2008 fü r L i ch tsch l ägers S.G . L. im bran den bu rg i sch en Oderbru ch Sor-
tenversu ch e du rch .
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 Au f ca. 1 1 2 h a wu ch s dort der Gen m ais M ON 81 0.
81

Sei t M ai 2008 i st L i ch tsch l äger Vorsi tzen der des D ach verban des der
deu tsch en Saatgu tverm eh rer. D essen Au fgabe

82

 i st „

“. D aru n ter
fal l en d i e Forderu n g n ach sch ärferen Gesetzen zu m Sch u tz gei stigen E i -
gen tu m s an Saatgu t, aber au ch d ie Verwässeru n g der Tren n u n g zwi sch en
gen tech n i sch verän dertem u n d konven tion el l em Saatgu t: „

“ h eißt das versch l eiern d u n d m ein t di e verkau fsfördern de D ekl ara-
tion

83

 veru n rein ig ten Saatgu tes a l s gen tech n ikfrei . Zu den Spon soren des
BVO

84

 zäh l en BASF, B ayer u n d Syn gen ta, au f der Jah restagu n g 2009 re-
fererierten au ffäl l i g vi el e B edien stete von Gen tech n ikfi rm en .
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D ie Gesch ich te des Üpl i n ger Gu tes vom N ach h al ti gkei tsprojekt zu m
Viel fach -F rei l an dversu ch m i t Gen tech n ik i st e i n bem erken swertes B ei -
sp iel m odern er Kolon ialpol i ti k rei ch er Wessi -M äzen e im (verm ein tl i ch )
arm en Osten . Au fgru n d sein er Geldi nvesti tion en u n d etl i ch er abh än g ig

B esch äfti g ter kon n te si ch Li ch tsch l äger i n der Reg ion vi el l e i sten . Viel e
F i rm en , Partei - u n d an dere gesel l sch aftl i ch e Akteu rI n n en fraßen i h m au s
der H an d. So l i eß si ch au ch d ie eigen tl i ch u n bel i ebte Gen tech n ik im D orf
Üpl i n gen u n d i n den zu stän digen Grem ien du rch setzen .
Fü r den Gen tech n ikwiderstan d kön n te gerade d ie Tatsach e, dass h i er Ak-
zeptan z m i t Geld gekau ft wu rde, rei zvol l sei . D en n ei n ersei ts l ässt si ch
h ier Kri ti k an setzen . An derersei ts h aben ortsan sässige F i rm en u n d l an d-
wi rtsch aftl i ch e B etri ebe vi el zu verl i eren . E in e sol ch e Zu sam m en bal l u n g
au skreu zu n gsin ten siver gv-P fl an zen m i tten i n der B örde kan n sch n el l d i e
Lan dwi rtsch aft u n d Saatgu tin du stri e der Reg ion ru in ieren . Viel e Leben s-
m i ttel verarbei ter m eiden sol ch e Gegen den , wei l d i e Gen tech n ikfreih ei t
der ei n gebrach ten Ern te n i ch t m eh r garan ti ert werden kan n .
Lich tsch l äger starb am 31 . 7 . 2009 .
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 Sei n e Stel l u n g im Dorf sch ien u n -
an tastbar: Er wu rde geach tet, fast geh u l dig t, aber n i ch t gel i ebt. Al s am
Ran de ein er P rotestaktion am 1 9 . 4. 2009 Lich tsch l äger zu ei n em Ge-
spräch von Gen tech n ikkri ti kerI n n en m i t Anwoh n erI n n en dazu sti eß, wu r-
de er ü bersch wen g l i ch u n d u n terwü rfig begrü ßt, n ach sein em u n d dem
Woh lergeh en sei n er Fam i l i e befrag t. Al s er wieder g in g , warteten di e An -
woh n erI n n en , b i s er au ßer H örwei te war. D an n sagte ei n er i n ü berra-
sch en den Kl arh ei t: „ “ E i n Kön ig , sol an ge er da war . . . D en n
au ch , sei t L i ch tsch l äger tot i st, si n kt d i e Zu stim m u n g im Ort. E i n Sch rei -
n er bek l agte si ch ü ber au sb l eiben de Au fträge. Gesch äftsfü h rerin Sch m idt
vertrau te  beim I n n oP lan ta-Foru m l i eber au f d i e Wach sch ü tzer au s Ros-
tock, d i e au ch am AgroB ioTech n iku m ein gesetzt wu rden − ei n Affron t
gegen ü ber den son st a l s B i l l i garbei tskräfte ei n gesetzen D orfbewoh n erI n -
n en . N u r ei n E inwoh n er von Üp l i n gen h atte 201 0 ein en festen Job i n der
Gen tech n ik-H och bu rg .

Weitere Geldqu el len
D er geldsch were u n d au tori täre Staat i st i n vi el erl ei H i n sich t g rößter Un -
terstü tzer der Gen tech n ik i n sgesamt u n d der An l agen i n Üpl i n gen . I n d i e
Organ i sation en u n d F i rm en , d i e di e B ioTech Farm au fbau ten oder später
n u tzten , fl ossen M i l l i on en der Lan des- u n d B u n desreg ieru n g . H orst Reh -
berger, a l s FD P -Wi rtsch aftsm in i ster n i ch t n u r der Zieh vater des späteren
B ioTech Farm -Grü n ders Sch rader, son dern au ch ein g roßer Geldgeber
der h eranwach sen en Gen tech n ikszen e i n Sach sen -An h al t, beju bel te si ch
sel bst i n sein en M em oi ren m i t den en orm en Zu sch u sssteigeru n gen fü r
die i n n ovativen Tech n olog ien . I n sei n er M in i sterzei t „

“.
88

 Wei tere Förderqu el l en ergän zten
diese berei ts erh eb l i ch en Su m m en − vor a l l em die EU -Reg ion al förde-
ru n g fü r San ieru n gen im Rah m en des N ach h al ti gkei tsprojektes.
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91 www.agra r-fi sch erei -
zah l u n gen .de
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D as teu er san ierte UN -D ekaden -N ach h al ti gkei tsprojekt d i en t h eu te a l s
B asi s fü r den feu dal en Treffpu n kt deu tsch er Gen tech n iksei l sch aften .
Wei tere kru de M i ttel u m lei tu n gen i n den Gen tech n ikkn oten pu n kt be-
steh en au ch h eu te n och . I m Ju l i 201 0 gel an g den M ach erI n n en ein
n eu er Cou p. „

“ So beri ch tete di e Volksstim m e am 1 7 . 7 . 201 0
90

etwas n ai v − zi ti erte aber sel bst d i e I n h aber: „

“ K l ar war erken n bar, wer m al wieder
die eigen tl i ch e H au ptziel gru ppe darstel l te.
Über 200. 000 € erh al ten d i e B ewi rtsch afterI n n en des Sch au garten s
u n d wei terer F l äch en au s der a l l gem ein en Agrarförderu n g .

91

Die M ach erI n nen des Sch au garten s: 
Sch rader, Sch m idt, ih re Clu bs u n d Firm en
Fü r Sch au garten , Werbefah rten , P ropagan datagu n gen u n d m eh r si n d
weder Li ch tsch l äger n och sein e F i rm en oder N ach folgerI n n en veran t-
wortl i ch . B etreiber des Sch au garten s i st d i e B iotech Farm Gm bH & Co.
KG m i t Si tz i n Üpl i n gen (vorm al s: Gatersl eben ) , Gesch äftsfü h rerin d i e
sch on ben an n te Kersti n Sch m idt au s den Sei l sch aften u m das AgroB io-
Tech n iku m . Eh ren amtl i ch er B ei rat u n d m i t Sch m idt zu sam m en di e dom i -
n ieren de F igu r i st Uwe Sch rader, der i n Wu l ferstedt woh n t − n i ch t wei t
von Üpl i n gen en tfern t. D ie F i rm en kon stru ktion i st n i ch t gerade ei n H in -
wei s, dass di e Akteu rI n n en i h rem eigen en Tu n vertrau en . D en n h i er i st
vor a l l em jede H aftu n g au sgesch lossen . D ie B etei l i g ten sacken ü ber i h r
u n du rch sich tiges Gefl ech t an F i rm en wie b iovativ u n d B ioOK, Verein en
u n d u n iversi tären I n sti tu ten u mfan greich e F i rm en - u n d Steu ergelder ei n .
Wen n es aber zu P rob lem en käm e, wäre da ei n e F i rm a, di e fü r wen ig b i s
n ich ts h aftet. Un d die M ach erI n n en wären fein rau s. Gen tech n ik m u tiert
so n och stärker zu m großem Lottospiel au f Kosten der M en sch en u n d
der Umwel t.

Erster Gesch äftsfü h rer der B ioTech Farm u n d dam i t Vorgän ger von Kersti n
Sch m idt war Uwe Sch rader. I m B iopark am I P K Gatersl eben h i n g am
B riefkasten ei n Sch i l d m i t sein em N am en u n d der B ioTech Farm − g l ei ch
n eben dem Gebäu de, i n dem I n n oP l an ta si tzt, dessen Vorsi tzen der
Sch rader i st. Sch rader u n terzeich n ete den Vertrag zu r Pach t der Län derei -
en fü r den Sch au garten . I m Konfl i kt m i t B esetzerI n n en des Sch au garten s
im M ärz 2009 bean spru ch te Kersti n Sch m idt m i t der F i rm a das H au s-
rech t ü ber das gesamte Gel än de des H ofgu tes u n d ei n ige Tei l e des D or-
fes.
D ie F i rm a B ioTech Farm h at i h re Postan sch ri ft im Sti ftsgu t, das si e au ch
fü r Vortrags- u n d Sem in arveran stal tu n gen sowie fü r di e B ewi rtu n g von
Gästen n u tzt. Wie an an deren Stan dorten au ch , werden bei gen au erem
H in seh en h in ter den Kl ein fi rm en die g roßen Kon zern e si ch tbar. So am
9 . 4. 2009 , a l s ei n Rech tsanwal t im Au ftrag der B ioTech Farm Gm bH &
Co. KG beim Amtsgerich t Osch ersl eben bean tragte, dafü r zu sorgen ,
dass di e u n erwü n sch ten Gen tech n ikkri ti kerI n n en n i ch t m eh r i n di e N äh e
des Versu ch sfeldes gel an gen u n d den Sch au garten bedroh en kon n ten .
Wie an dern orts au ch waren d ie wi l l i gen Vol l streckerI n n en i n Roben ge-
n au so gefü g ig wie d i e vor Ort den Sch au garten im m er wieder sch ü tzen -
den Staatsdien erI n n en i n Un i form . Sie verh än gten en tsprech en de Verfü -
gu n gen (B esch l u ss vom 1 5 . 4. 2009 , Az. 3 C 1 81 /09) . Sol ch e D roh u n -
gen vom ,großen B ru der' Staatsm ach t m ach en Gen tech n ik au ch gegen
die M en sch en du rch setzbar. 
D er Rech tsanwal t, der h i er h an del te, war ei n a l ter B ekan n ter: H artwig
Stieb l er m i t B ü ro i n der Gol tstein str. 31 i n 4021 1 D ü sseldorf. Das i st
die Stadt der deu tsch en F i l i a l e von M on san to − u n d Sti eb l er ag iert
au ch sei t Jah ren a l s M on san to-Anwal t. So i st der l an ge Arm des Kon -
zern s m i t von der Parti e. D i e F i rm en ag ieren zwar n i ch t offen , aber si e
si n d erken n bar! I n Üpl i n gen zeigen KWS u n d BASF i h re gv-P fl an zen
im Sch au garten . D er F l yer der B ioTech Farm l ag l an ge au f der BASF-
Websei te.
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 Zu sam m en m i t B ayer, P ion eer u n d M on san to n ah m der
Kon zern regelm äß ig an den zen tral en Tagu n gen au f dem H ofgu t tei l .
I n n oP lan ta m i t sein em Ch ef Sch rader u n terstü tzt den Sch au garten
propagan di sti sch . H öh epu n kt waren im Apri l 2009 zwei Dem on stratio-
n en au f ei n em N iveau , dass kau m zu kel l ern war: „ “ u n d
„ “ war au f den P l akaten zu l esen − von der im m er wie-
der gepriesen en Sach l i ch kei t kein e Spu r. M otto der D em o am
1 7 . 4. 2009 war d i e Forsch u n gsfrei h ei t i n Üpl i n gen . D as au f den Ver-
su ch sfl äch en gar n i ch t geforsch t werden kan n , wei l Versu ch sl abore feh l -
ten , versch wiegen si e l i eber. Wie bei der An l age der Versu ch sfelder g in g
es au ch bei e i n er Wiederh olu n g der D em on stration zwei Tage später vor
al l em u m Geld. M eh rere Tei l n eh m erI n n en gaben an , 45 oder 75 Eu ro
fü rs Sch i l derh al ten bekom m en zu h aben . D ie Tageszei tu n g der Reg ion
(Volksstim m e) kü n dig te d i e D em o groß an
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 u n d beri ch tete au ch am Fol -
getag brav m i t e i n em großen Text.
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 So bekam en die B efü rworterI n n en
der Gen tech n ik brei ten Rau m oh n e kri ti sch es H in terfragen . Wieder
wu sch ein e H an d die an dere . . .
Kri ti sch e Veran stal tu n gen si n d i n u n d u m Üpl i n gen kau m m ög l i ch . Fü r
ei n en Vortrag am 26 . M ärz 2009 verweigerte di e Gem ein de Au sl eben
al l e Räu m e. Un tergebrach t wu rde er sch l i eß l i ch i n der Ki rch e von Wars-
l eben . N och am Aben d vorh er versu ch ten Pol i zeipräsiden t u n d der FD P -
Lan dtagsabgeordn ete u n d B ioTech Farm -Ch ef Uwe Sch rader, den Pastor

Oben : F ü r das b l au u m ran dete Fe l d
sprach B ioTech Farm -Gesch äftsfü h re-
rin Kerstin Sch m idt den BesetzerI n n en
ein Betretu n gsverbot au s − h ier a l so
bean spru ch t sie H au srech t u n d dam it
d ie Gesta l tu n gsm ach t ( Sch reiben
vom 1 7. 3 . 2009) . N ach P rotest redu -
zierte Sch m idt d ie F l äch e.

U n ten : Au sku n ft zu den D om a in daten
von www. b iotech fa rm .de. Sch on am
28 . 3 . 2007 sich erte sich Kerstin
Sch m idt d ie D om a in . Ob d iese da-
m a l s au ch sch on fü r Ü p l in gen vorge-
seh en war, i st u n bekan n t. D en kbar
wäre, dass der Sch au garten zu n äch st
am AgroB ioTech n iku m in Groß Lü se-
witz gep l an t war.
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Abb. : U n g l au b l ich p l a tt, n u l l Argu -
m en te, aber vie l e Parol en − Lobbyis-
tI n n en , h an dverl esen e Bäu erI n n en
u n d ein paar m eh r Men sch en bei der
D em o am 1 7. 4. 2009 in Ü p l in gen .
D as Foto ersch ien n eben dem ein sei -
tigen Artikel i n der Vol ksstim m e am
Tag da rau f.

Au s e in er Fo l ie i n e in em Vortrag von
P rof. Gran er, D i rekter des I P K i n
Gatersl eben . D ie Vie l zah l von
Gen tech n ikfi rm en i n u n d u m d ie
Börde wird sich tbar.
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zu m Verbot der Ver-
an stal tu n g zu bewe-
gen . Zu m G lü ck
oh n e Erfolg . Statt
sach l i ch er Argu -
m en te streu ten si e
An gst vor Ch aoten
u n d Krawal l . Au ch
das i st typ i sch deu t-
sch e Gen tech n ik :

Kri ti k u n d D i sku ssion darf n i ch t stattfi n den . D a Argu m ente feh l en , ben u t-
zen d ie Lobbyi stI n n en sch m u tzige Tri cks u n d di e M i ttel der M ach t.

B iogasfi rm a B KN stel l t u m au f Gentech n ik
H in ter dem H ofgu t i st e i n e B iogasan l age en tstan den . D ie war Tei l des
N ach h al ti gkei tskon zepts fü r Üpl i n gen u n d sol l te au s B iom asse di e En er-

g ieversorgu n g si ch erstel l en . Sch on da wären B eden ken an -
gebrach t, den n spätesten s, wen n n i ch t n u r B iom assereste
vergoren oder verbran n t, son dern Getreide oder M ai s vom
Acker dorth in gel i efert werden , gerät d i e An l age u n ter dem
sch ön en Eti kett der regen erati ven En erg ie zu ei n er Kon ku r-
ren z zu r N ah ru n gsm i ttel versorgu n g , zu dem h at d i e En erg ie-
b i l an z bei i n ten siver Lan dwi rtsch aft ei n e erh eb l i ch e Sch iefl a-
ge. D en n dort werden erh eb l i ch e M en gen D ü n ger, Pesti zide
u n d vi el e Traktorstu n den i nvesti ert − a l l es m i t h oh em Ver-
brau ch fossi l er En erg ien .
Überstrah l t wu rde d iese D ebatte du rch d ie En tsch eidu n g des
An l agen betreibers, den Sch wen k vom P rojekt m i t Öko-Tou ch

zu m Vorzeige-Gen tech n ikprojekt m i tzu m ach en . D ie B KN b iostrom AG
u nterstü tzte das a l s „

“ bezei ch n ete H ofgu t m i t
sein en E i n ri ch tu n gen u n d verkü n dete, das Kraftwerk zu kü n fti g m i t gv-
M ai s fah ren zu wol l en .

Resü m ee: Glü cksfal l fü r d ie Gentech n iksei l sch aften
Ein ri esiges, san i ertes H ofgu t wie gesch en kt. 500 H ektar Lan d. Veran -
stal tu n gs- u n d Repräsen tation sräu m e − u n d das a l l es au ch n och u n ter
dem D eckm antel von N ach h al ti gkei t u n d Reg ion al en twickl u n g . D ie Gen -
tech n iksei l sch aften h aben d ie ei n m al ige Ch an ce beh erzt ergri ffen , e i n en
n eu en Stan dort zu sch affen fü r i h re P ropagan da u n d Vern etzu n g . Von
Kaffeefah rten b i s zu den jäh rl i ch en I n n oP lan ta-Foren wi rd Üpl i n gen zu m
zen tral en Ort der Agro-Gen tech n ik i n D eu tsch l an d wach sen . D as g i l t je-
den fal l s sol an ge, wie di e Anwoh n erI n n en i n H offn u n g au f sch l ech te Jobs
sch weigen , d i e Gem ein de n u r gegen die An l age abstim mt, aber n i ch t
h an del t. Un d die Umwel t-, B au ernverbän de, Grü n e u n d An dere wei ter
die K l appe h al ten . H och bu rgen wie das AgroB ioTech n iku m u n d di e B io-
Tech Farm kön n en den Gen tech n ikerI n n en a l s P l attform dien en , aber
dem Widerstan d au ch a l s Sym bol . Gorl eben oder der Stu ttgarter H au pt-
bah n h of l assen grü ßen .

M eh r Fi l z ru ndh eru m : 
D ie B örde a ls H au ptregion deu tsch er Agro-Gentech n ik
N ich t wei t en tfern t von der B ioTech Farm l i egen d ie B ioparks am u n d Ver-
su ch sl abore im I P K i n Gatersl eben .
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 R u n dh eru m h at si ch ei n di ch ter F i l z
en twickel t
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 − au ch h i er geh t es u m vi el staatl i ch e Förderu n g , di e fü r ri s-
kan te Experim en te au sgesch ü ttet wi rd u n d ü ber u n du rch sich tige Wege
P rivatkon ten fü l l t. E i n en Ort wei ter arbei ten d ie Gen tech n ikpropagan di s-
tI n n en u n ter dem D eckm antel staatl i ch er Wissen sch aft i n der B u n des-
fach an stal t Ju l i u s-Kü h n - I n sti tu t i n Qu edl i n bu rg . Eben fal l s n i ch t wei t en t-
fern t i n D rei l eben u n terh äl t der Kon zern KWS ei n ige B etri ebsgebäu de
u n d Versu ch sfel der. Staatl i ch e u n d h al bstaatl i ch e E in ri ch tu n gen wie B I O
M i ttel deu tsch l an d u n d di e reg ion al e Wi rtsch aftsförderu n g si n d wich tige
Förderqu el l en fü r d i e Gen tech n ik .

Versteckspiel in B rau nsch weig : Wo d ie
B u ndesbeh örden ih re Felder an legen . . .
I m Westen von B rau n sch weig , a l s N ach bar der dort eben fal l s beh eim ate-
ten P h ysikal i sch - tech n i sch en B u n desan stal t (PTB ) , i n der d i e berü h mte
Atom u h r der Wel t d i e Zei t an sagt, zi eh t si ch ei n g roßes, u m zäu n tes Ge-
l än de d ie B u n desal l ee en tl an g . Abgren zu n g u n d etl i ch e der Gebäu de au f
der F l äch e stam m en au s a l ter Zei t, den n h i er h atten di e N ation al sozi al i s-
ten An l agen zu r Rü stu n gsprodu ktion versteckt. N ach dem Kri eg war
l an dwi rtsch aftl i ch e Forsch u n g n ötig , den n ei n e n eu e Versorgu n g m i t Le-
ben sm i ttel n m u sste im di ch t bevölkerten D eu tsch l an d gesch affen werden .
D as ü bern ah m au f Reg ieru n gssei te di e B u n desforsch u n gsan stal t fü r
Lan dwi rtsch aft (FAL) . S ie war ei n e B u n desbeh örde im Gesch äftsbereich
des B u n desm in i steri u m s fü r Ern äh ru n g , Lan dwi rtsch aft u n d Verbrau -
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Foto: Räu m u n g des besetzten Fe l des
am vTI i n B rau n schweig am
27. 4. 2009.

ch ersch u tz (B M ELV, h eu tiger N am e) − u n d n ach i h r wu rde au ch das
Gel än de vi el e Jah rzeh n te ben an n t. Zu m 1 . Jan u ar 2008 aber war
Sch lu ss. D i e P fl an zen bau in sti tu te wu rden zu m Ju l i u s Kü h n - I n sti tu t, das
Tierh al tu n gswesen h ört h eu te au f den N am en F ri edri ch -Loeffl er- I n sti tu t
u n d der Rest wu rde a l s etwas u n zu sam m en h än gen des Sam m el su riu m
au f das Joh an n H ein ri ch von Th ü n en - I n sti tu t au fgetei l t (vTI , si eh e S. 44) .
Si tz oder zu m in dest ei n ige Abtei l u n gen a l l er drei Fach berei ch e si n d wei -
ter i n B rau n sch weig an sässig . Zu dem residiert dort d i e Zen tral e des B u n -
desamtes fü r Verbrau ch ersch u tz u n d Leben sm i ttel si ch erh ei t (BVL) , des-
sen Gen tech n ikabtei l u n g i n der B erl i n er M au erstr. 39 -42 fü r das Du rch -
win ken a l l er Gen tech n ikversu ch sfelder veran twortl i ch i st.
Au f dem Gelän de l au fen sei t vi el en Jah ren au ch gen tech n i sch e Experi -
m en te. D en B l i cken der Öffen tl i ch kei t si n d si e wegen Zau n , bewach tem
Ein gan g u n d brei tem Geh öl zstrei fen u m das Gel än de en tzogen . Versu -
ch e, das D em on stration srech t fü r das Gel än de zu erstrei ten , sch ei terten
an Stadt u n d Verwal tu n gsgerich t B rau n sch weig , d i e m i t den ü b l i ch en
Tricks geri ch teter Rech tsprech u n g u n d etl i ch en Fal sch beh au ptu n gen die
Gen pfu sch erI n n en an der B u n desal l ee vor P rotest bewah ren wol l ten . Fü r
2009 waren versch ieden e Versu ch e m i t gen tech n i sch m an ipu l i ertem
M ais au f dem Gel än de an gem eldet worden . D ie RWTH Aach en u n d das
Ju l i u s-Kü h n - I n sti tu t (JKI ) wol l ten dort i h re F rei l an d-Experim en te du rch -
fü h ren . N ach dem M ON 81 0-Verbot b l i eb n u r der Versu ch der RWTH
Aach en ü brig , wei l der m i t e i n er an deren , i n i h rer ökolog i sch en Wi rku n g
aber äh n l i ch en M ai ssorte l i ef. Au ch d ie dort ei n gesetzten P fl an zen produ -
zi erten perm an en t das I n sekten g i ft B t, wegen welch em der M ON 81 0 ver-
boten wu rde.
E in e B esetzu n g der F l äch en im Apri l 2009 zerrte das Versu ch sgesch e-
h en i n s Li ch t der Öffen tl i ch kei t.
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 N u n m u ssten si ch au ch d ie M ach er des
Versu ch s, vTI -M i tarbei ter P rof. Ch ri stoph Tebbe u n d RWTH Aach en -
D ozen t Stefan Rau sch en stärker zeigen . Vor a l l em ersterer tat das m i t p l at-
ten u n d pol em isch en An gri ffen au f di e Gen tech n ikkri ti kerI n n en . D er
Loh n kam prom pt u n d zeig t, wi e d i e Sei l sch aften fu n ktion i eren : Tebbe
wu rde i n di e eu ropäi sch e Gen eh m igu n gsbeh örde EFSA beru fen − e i n es
der gan z wich tigen D u rch win kgrem ien i n den Sei l sch aften der i n tern atio-
n al en Agro-Gen tech n ik .

Lim bu rgerh of: Das Agrarzentru m der BASF
Wäh ren d B ayer sein e F rei setzu n gen m i t gv-P fl an zen l i eber i n s Au sl an d
verl egt, i st d i e BASF i n Deu tsch l an d gu t vertreten . Vor a l l em Kartoffel -
äcker werden ü bers Lan d vertei l t an gelegt, h i n zu kom mt das F i rm en zen t-
ru m fü r l an dwi rtsch aftl i ch e P rodu kte im vorderpfäl zi sch en Ort L im bu r-
gerh of. D ieses , BASF-Agrarzen tru m Lim bu rgerh of' i st d i e Zen tral e der
BASF-Forsch u n g fü r P fl an zen sch u tz u n d Steu eru n gszen tral e fü r di e Akti -
vi täten i n der P fl an zen biotech n olog ie. Au ßerdem werden i n den Fabriken
am Ortsran d von Lim bu rgerh of n eu e Typen von D ü n gem i ttel n en twic-
kel t. D as Zen tru m wu rde 1 91 4 vom Ch em iker u n d I n du stri el l en Carl
B osch gegrü n det. D ie Versu ch sarbei t began n im F rü h jah r 1 91 4 m i t vi er
M i tarbei tern , im Jah r 201 0 waren es 1 500 M i tarbei ter.
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 Al s Vi sion fü r d i e
Arbei t im Agrarzen tru m g ibt BASF au f der ei gen en I n tern etsei te an :

1 00

„

“
D as ei n gezäu n te u n d ü berwach te Gel än de m i t Versu ch sfeldern , Laboren ,
Gewäch sh äu sern u n d i n du stri el l en P rodu ktion san l agen l i eg t an der
Speyerer Straße im Sü dosten der k l ein en
Stadt, d i e wiederu m di rekt am Sü dran d
von Lu dwigsh afen l i eg t − dem H au ptsi tz
des Kon zern s.

Gem ein sam e Adresse: 
M au erstraße in B erl in
B erl i n i st das Zen tru m von Reg ieru n g u n d
B eh örden − u n d der si ch dru m h eru m en twickel n den Lobbyverbän de.
H in sich tl i ch der Agro-Gen tech n ik h aben d ie zu stän digen M in i steri en d i e
si e beein fl u ssen den Lobbystru ktu ren zu m Tei l sel bst gesch affen . Offen bar
reich en i h n en die g roßen Kon zern e, D ach verbän de u n d P R -Agen tu ren
n ich t, d i e i h n en im N acken si tzen . So sch u fen si e den B ioÖkon om ieRat.
D er si tzt n u n i n der M au erstraße 79 im H au s E . N u r etwas wei ter n ördl i ch
residiert das BVL m i t den H au sn u m m ern 39 -42 . D as wiederu m b i l det
ei n Gru n dstü ck m i t dem zu stän digen M in i steri u m B M ELV. Das i st sch ön
dich t − di e gu te N ach barsch aft h i l ft bei der i n ten si ven Vern etzu n g .

Felderbal lu ng im Osten
Kom m erziel l er An bau , b i s 2008 n u r m i t M ON 81 0 m ög l i ch , war vor a l -
l em im Osten zu fi n den , gen au er i n B ran den bu rg u n d M ecklen bu rg -Vor-
pom m ern sowie au f ei n i gen Feldern i n an gren zen den Reg ion en . E in
Gru n d l ag im reibu n gslosen Übergan g der von den real sozial i sti sch en
Kadern per Zwan gskol l ekti vieru n g du rch gesetzten Großein h ei ten i n ei n e
i n du stri el l e Lan dwi rtsch aft. Au s LP Gen wu rden Agrar-Gm bH s oder
Großbetri ebe i n Gu th errn art. Wer au f dem Traktor saß, erh iel t Loh n −
beste Vorau ssetzu n gen fü r wi l l i ge Vol l streckerI n n en . Wo aber Rech en -
sch ieber das Den ken , Apparate das H an del n bestim m en u n d vi el e das
Lied dessen si n gen , des' B rot si e essen , l ässt si ch di e Agro-Gen tech n ik
u m setzen . I m Osten wie im Westen , wen n di e Agrarstru ktu r das h erg ibt.


